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Rückblick 

Krautheimer Frühling
am 24. März 2024

Der Gewerbeverein 
Krautheim bedankt 
sich bei den zahlrei-
chen Besuchern des 
Krautheimer Frühlings 
für das Interesse, bei 
allen Teilnehmern für 
das Engagement, bei 
allen Helfern, insbe-
sondere bei den Bau-
hofmitarbeitern, der 
Jugendfeuerwehr und 
dem DRK für die Un-
terstützung und bei 
allen Anwohnern der 
Götzstraße für ihr Ver-
ständnis. 

Frohe Ostern!

 

 
Foto: Gewerbeverein Krautheim

 
 Foto: Gewerbeverein Krautheim

 
 Foto: Stadt Krautheim

  Foto: Gewerbeverein Krautheim
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Auch die Stadt Krautheim 
bedankt sich bei allen Teil-
nehmer/innen, Besucher/
innen und beim Gewerbe-
verein Krautheim für die 
tolle Organisation.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Wasser-/Abwassergebühren – Abschlag
1. Quartal 2024, fällig zum 31.3.2024
Hinweis für Nichtabbucher
Zum 31.3.2024 ist der 1. Abschlag für die Wasser- und Abwas-
sergebühren 2024 fällig.
Geben Sie bitte bei Bezahlung Ihr Buchungszeichen an. Der zu 
entrichtende Abschlag soll der Stadt zum 31.3.2024 zur Verfü-
gung stehen.
Die Höhe des Abschlags ist auf der Jahresendabrechnung 2023 
unten ausgewiesen. Wir weisen Sie darauf hin, dass eine ver-
spätete Abschlagszahlung Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge zur Folge hat.
Für Nichtabbucher ist zu beachten:
Es erfolgt keine weitere Aufforderung zur Überweisung der Ab-
schlagszahlung. Bitte überweisen Sie die Abschläge unter Anga-
be des Buchungszeichens auf eines der folgenden Konten der 
Stadt Krautheim:
 - Sparkasse Neckartal-Odenwald

 IBAN: DE06 6745 0048 0004 0734 09 – BIC: SOLADES1MOS
 - Sparkasse Hohenlohekreis

 IBAN: DE62 6225 1550 0006 4043 18 – BIC: SOLADES1KUN
 - Volksbank Krautheim

 IBAN: DE88 6606 9342 0001 0044 09 – BIC: GENODE61KTH
 - Raiffeisenbank Hohenloher Land

 IBAN: DE03 6006 9714 0084 1390 05 – BIC: GENODES1IBR
Gerne können Sie uns für zukünftige Zahlungen eine Abbu-
chungsermächtigung erteilen.
Für Auskünfte und Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Stadtkasse.
Frau Wolpert, Telefon 06294/98-35
Frau Eminovic, Telefon 06294/98-33

Abholung von Personalausweisen bzw. 
Reisepässen
Die bis 23.2.2024 beantragten Reisepässe wurden uns von der 
Bundesdruckerei zugesandt.
Die neuen Personalausweise können ein paar Tage, nachdem 
die Antragsteller ihren PIN-Brief von der Bundesdruckerei erhal-
ten haben, abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise 
mit, sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet 
wurden.
Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweis-
gebühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren   37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren  22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren  70,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren  37,50 Euro

Aus dem Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 21.3.2024 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und folgende Themen beraten:

Einwohnerfragen
Keine Fragen.

Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr
Revierleiter Ralph Heinzelmann stellt den Betriebsplan für das 
Forstwirtschaftsjahr 2024 vor. Er erwähnt unter anderem, dass 
auch in 2023 wegen der starken Trockenheit, ungünstig verteilter 
Niederschläge und des Borkenkäfers ein höherer Holzeinschlag 
erfolgte. In der 10-jährigen Forteinrichtung (Betriebsplan 2020 – 
2029) liegt die Stadt Krautheim schon mit 4.000 Festmeter über 
dem geplanten Holzeinschlag. Vorsitzender Insam bedankt sich 
bei Herrn Heinzelmann für die Vorstellung. Dem Betriebsplan 
wurde einstimmig zugestimmt.

Grundsatzbeschluss Beschaffung digitaler Funkgeräte, 
Fahrzeuge Feuerwehr
Der Analogfunk im Hohenlohekreis wird am 31.12.2025 abge-
schaltet. Deshalb müssen die Städte und Gemeinden spätestens 
bis dahin ihre Feuerwehren mit den notwendigen Digitalfunkge-
räten ausgestattet haben. Einstimmig stimmt das Gremium der 
Beschaffung der digitalen Funkgeräte für die Feuerwehr in Höhe 
von 92.438 € zu.

Annahme Spenden gemäß § 78 Abs. 4 GemO
Einstimmig nimmt der Gemeinderat die Geld- und Sachspenden 
in Höhe von 28.682 € dankend an.

Änderung der Beisitzer im Gemeindewahlausschuss
Einstimmig stimmt der Gemeinderat der Besetzung des Gemein-
dewahlausschusses für die Kommunalwahl am 9.6.2024 zu.

Baugesuch zum Neubau zweier Einfamilienwohnhäuser mit 
Garagen auf den Grundstücken Flst.-Nr. 8232 und 8233 der 
Gemarkung Gommersdorf, Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans
Mit 2 Enthaltungen geht das Gremium mit der Entscheidung des 
Ortschaftsrats Gommersdorf mit und erteilt sein Einvernehmen. 
Der notwendigen Befreiung hinsichtlich der Abstandsfläche der 
westlichen Garage versagt das Gremium sein Einvernehmen.

Information des Vorsitzenden
Bei der Stadt Krautheim wurden 2 ELR-Anträge bewilligt. Zum 
einen gehen 750.000 € an das Dorfgemeinschaftshaus/Kinder-
garten in Klepsau. Hier laufen bereits Abstimmungen. Der zwei-
te genehmigte Antrag beläuft sich auf 30.000 € und ist für das 
Blassmannhaus in Neunstetten.

KiTa Ginsbachtal

Unser städtischer Bauhof hat 
die Umrandung am Spielgerät 
in der KiTa Ginsbachtal ange-
bracht.

Somit kann der Frühling kom-
men und dem Spielen steht 
nichts mehr im Wege.

Vielen Dank an die Kollegen 
für die tolle Umsetzung.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Hohenlohe: attraktiv, aber noch wenig bekannt
Bürgerbefragung liefert wertvolle Erkenntnisse für die tou-
ristische Arbeit 
Stolze 724 Hohenloherinnen und Hohenloher nahmen an einer 
digitalen Bürgerbefragung der Touristikgemeinschaften teil. Die 
Ergebnisse sind durchaus positiv. Die Befragten identifizieren sich 
mit ihrer Region und schätzen diese als attraktives Urlaubsziel ein, 
das jedoch noch wenig bekannt ist. Entwicklungspotenzial wird 
vereinzelt in den Bereichen Kultur, Kulinarik und Stadtentwicklung 
gesehen. 
Die Befragung – Überblick und Highlights 
Im Rahmen einer Online-Bürgerbefragung, die im Zeitraum vom 
18. Dezember 2023 bis 28. Januar 2024 vom Hohenlohe und 
Schwäbisch Hall Tourismus e.V. und der Touristikgemeinschaft 
Hohenlohe veröffentlicht und beworben wurde, konnten 724 ver-
wertbare Antworten generiert werden. Die Region Hohenlohe wird 
als modern, erholsam, attraktiv und abwechslungsreich sowie ge-
pflegt und weltoffen eingeschätzt. Als besonders einzigartig hoben 
die Teilnehmenden die schöne und interessante Landschaft, die 
Gastfreundlichkeit der Menschen, die Kultur sowie Schlösser und 
die Flusstäler hervor.
Lieblingsplätze sind die Städte Schwäbisch Hall, Waldenburg 
und Öhringen und Plätze in der Natur, wie die Weinberge und 
das Jagst- und Kochertal. Als Empfehlung für Besucher wurden 
die Städte Schwäbisch Hall, Waldenburg und Langenburg sowie 
Museen, Schlösser, Kloster und die Täler von Kocher und Jagst 
genannt.
Weiterhin wird die Region von den Bewohnern selbst als attrakti-
ves Reiseziel wahrgenommen (93 %). Die Mehrheit der Befragten 
(94 %) stuft Hohenlohe jedoch als eher wenig bekannt ein. 65 % 
der Befragten sind stolz, Hohenloherin oder Hohenloher zu sein. 
Ebenfalls 65 % würde es schwerfallen, aus der Region wegzuzie-
hen. Vermisst werden vereinzelt Angebote im Bereich der Kultur, 
Kulinarik und Stadtentwicklung.
Hintergrund 
Bereits seit Mitte des vergangenen Jahres findet unter Beteiligung 
zahlreicher Betriebe, Gemeinden und Städte ein professionell be-
gleiteter Markenbildungsprozess statt. Teil dieses Prozesses stell-
te die Online-Bürgerbefragung dar. „Die Bewohner der Region in 
die Markenbildung einzubeziehen, ist von entscheidender Bedeu-
tung. Denn touristische Konzepte können nur dann funktionieren, 
wenn sie von der Bevölkerung mitgetragen werden“, betonen Da-
vid Schneider und Sarah Schmidt, Geschäftsführer der beteiligten 
Tourismusvereine. Die Ergebnisse der Bürgerbefragung stützen 
das Ergebnis der bisherigen Beratungen und der vorangegange-
nen Befragung von Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben 
sowie Gemeinden und Städten in den beiden Landkreisen. Der 
Prozess sowie der Aufbau einer neuen gemeinsamen Homepage 
wird durch Mittel des Landes Baden-Württemberg gefördert.

„RadErlebnisKarte“ und „guckmal“ 2024 jetzt 
erhältlich
Hohenloher Land präsentiert gemeinsames Informations-
material
Die Touristikgemeinschaften in Hohenlohe sind ihrem Ziel, noch 
intensiver zusammenzuarbeiten und den Tourismus in der Re-
gion künftig gemeinsam zu bewerben, ein Stück weit näher ge-
rückt. Mit der gemeinsamen „RadErlebnisKarte“ werden Rund-
touren durch das Hohenloher Land vereint dargestellt. Im neu 
aufgelegten „guckmal“-Magazin finden Gäste und Einheimische 
viele Tipps für Freizeitaktivitäten und die Urlaubsgestaltung. 
Ob auf herkömmliche Weise oder mit Elektroantrieb: Das Hohen-
loher Land lässt sich vom Sattel aus ideal erkunden. Die Touren 
in der neuen „RadErlebnisKarte“ überzeugen mit ihrer Kombi-
nation aus Genuss-, Kultur- und Naturerlebnissen. Die Touren 
verlaufen zwischen den Flusstälern von Kocher und Jagst, an 
Fachwerkstädten, Kirchen, Klöstern und imposanten Schlössern 
entlang. Dabei kann das gesamte Gebiet zwischen dem Hohen-
loher Jagsttal, dem Schwäbischen Wald, dem Breitenauer See 
und Rothenburg ob der Tauber mit dem Rad erlebt werden. 
Neben Informationen zu den Tages- und Mehrtagestouren wie 
Höhenmetern, Start, Länge und Beschilderung liefert die Karte 
Informationen über Einkehrmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten, 
Bett&Bike-Betriebe, RadServiceStationen, E-Bike-Lademöglich-
keiten, Radverleih und -reparatur. Per QR-Code gibt es die Mög-
lichkeit, weitere Informationen und die GPX-Daten zu erhalten. 

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Kinderbetreuungsangebote im Hohenlohekreis
Neue Online-Broschüre bietet Familien eine umfangreiche 
Übersicht über Betreuungs- und Unterstützungsangebote 
sowie Freizeitaktivitäten
Mehr als 100 Einrichtungen werden in der digitalen Neuauflage 
der ehemaligen Print-Broschüre „Kinderbetreuung im Hohenlo-
hekreis“ gebündelt präsentiert. In einer Zeit, in der Eltern zuneh-
mend nach geeigneten und zuverlässigen Kinderbetreuungsan-
geboten suchen, beschäftigt sich die W.I.H. – Wirtschaftsinitiative 
Hohenlohe GmbH mit dieser Thematik. Denn eine passende 
Kinderbetreuung spielt im Rahmen des Arbeits- und Fachkräfte-
mangels eine entscheidende Rolle darüber, ob und in welchem 
Umfang oder zu welchem Zeitpunkt die Eltern dem Arbeitsmarkt 
wieder zur Verfügung stehen können.
Mit nur wenigen Klicks auf einer interaktiven Karte können die 
wichtigsten Informationen zum Beispiel zu den Öffnungszeiten, 
Betreuungsmodellen und den Anmeldeverfahren der verschiede-
nen Kindertageseinrichtungen eingesehen werden. Außerdem 
werden konkrete Hilfsangebote für Familien und Alleinerziehen-
de vorgestellt. Familienbildungsangebote des Landesprogramms 
Stärke zur Förderung der elterlichen Beziehungs-, Erziehungs- 
und Alltagskompetenzen oder der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung (BeKi) sind dabei nur einige Themen aus dem 
dargestellten Portfolio.
In der Rubrik „Freizeit“ steht außerdem ein breites Angebot an 
Hallen- und Freibädern, Spielplätzen, Themenwegen, Lehrpfa-
den und weiteren Freizeitangeboten zur Verfügung.
Die Online-Broschüre ist unter 
https://gdi-hohenlohekreis.de/m/kinderbetreuung zu finden.
Das digitale Angebot ist ein Kooperationsprojekt der W.I.H. – 
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH und des Vermessungs-
amtes des Hohenlohekreises.

Fast 3,5 Millionen Euro fließen in den 
Hohenlohekreis
Fördergelder des Entwicklungsprogramms Ländlicher 
Raum (ELR) ausgeschüttet
Mit fast 3,5 Mio. Euro fördert das Land Baden-Württemberg im 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 25 Projekte aus 
dem Hohenlohekreis – dies hat das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz in Stuttgart bekannt 
gegeben. Die Fördersumme in Höhe von 3.433.085 Euro verteilt 
sich auf elf Kommunen des Hohenlohekreises: Bretzfeld 110.000 
Euro, Dörzbach 153.400 Euro, Forchtenberg 60.000 Euro, In-
gelfingen 424.265 Euro, Krautheim 845.720 Euro, Künzelsau 
420.000 Euro, Mulfingen 50.000 Euro, Niedernhall 1.178.700 
Euro, Pfedelbach 30.000 Euro, Schöntal 80.700 Euro und Zweif-
lingen 80.300 Euro.
Mit 1,18 Mio. Euro für drei Projekte fließen die meisten Förder-
gelder nach Niedernhall. Die Stadt konnte sich als Schwerpunkt-
gemeinde qualifizieren und genießt derzeit einen Fördervorrang. 
Danach folgt Krautheim mit rund 845.000 Euro für drei Projekte. 
Die meisten Projekte durchgebracht hat die Stadt Ingelfingen. 
Insgesamt werden sechs Projekte mit rund 420.000 Euro bezu-
schusst.
Mit dem ELR werden attraktive Ortskerne erhalten, die zeitge-
mäßes Leben und Wohnen ermöglichen. Alte Scheunen werden 
zu Wohnraum umgenutzt oder leer stehende Gebäude werden 
zu Gaststätten und Dorfläden für die Sicherstellung der wohnort-
nahen Versorgung umgebaut. Außerdem unterstützt das Förder-
programm kleine und mittlere Unternehmen bei der Schaffung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen, wie beispielsweise durch die 
Erweiterung von Bürogebäuden oder Produktionsflächen.
Der nächste Förderaufruf wird voraussichtlich zwischen Mai und 
Juli 2024 veröffentlicht. Informationen zum ELR können unter ht-
tps://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/ abgerufen wer-
den. Interessenten können sich an das Bürgermeisteramt der 
Kommune wenden, in der das Vorhaben umgesetzt werden soll. 
Allgemeine Fragen zum Förderprogramm können an 
elr@hohenlohekreis.de gerichtet werden.
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Die „RadErlebnisKarte“ wird seit diesem Jahr, gemeinsam von 
den Tourismusorganisationen „Hohenlohe und Schwäbisch Hall 
Tourismus“ und der „Touristikgemeinschaft Hohenlohe“ heraus-
gegeben.
Auch abseits des großen Angebots an Radtouren gibt es in Ho-
henlohe viel zu entdecken. Die Neuauflage des Magazins „guck-
mal“ informiert auch 2024 über Highlights im Land der Burgen 
und Schlösser, kulturelle Angebote, naturnahe und nachhaltige 
Angebote für Genuss und Freizeitgestaltung. Darüber hinaus 
gibt das Magazin abwechslungsreiche Tipps zum Kennenlernen 
der Region. Das Magazin richtet sich an Einheimische und Tou-
risten und bietet wertvolle Informationen für die Reiseplanung ins 
Hohenloher Land. 
„guckmal“ ist ein gemeinsames Produkt der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft des Landkreises Schwäbisch Hall, der 
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe sowie von „Hohenlohe und 
Schwäbisch Hall Tourismus“ und der „Touristikgemeinschaft Ho-
henlohe“. 
Beide Informationsmaterialien sind ab sofort kostenfrei in den 
Landratsämtern Schwäbisch Hall und Hohenlohe sowie an ver-
schiedenen Auslagestellen erhältlich. Die E-Paper-Ausgabe des 
„guckmal“ steht unter www.guck-mal.info bereit. Bestellungen 
können online auf www.hohenlohe.de, www.hohenlohe-schwae-
bischhall.de und auf www.radfahren-bw.de aufgegeben werden.

Silberne Ehrenmedaille des Hohenlohekreises 
für Dr. Andreas Koch
Landratsamt ehrt ehemaligen Chefarzt des Hohenloher 
Krankenhauses
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde am 20. März 2024 über-
reichte Landrat Dr. Matthias Neth die Ehrenmedaille des Ho-
henlohekreises in Silber an Dr. Andreas Koch. Dieser wurde für 
sein langjähriges und vorbildliches Engagement als Chefarzt der 
Gynäkologie und Geburtshilfe am Hohenloher Krankenhaus in 
Öhringen geehrt.
Landrat Neth würdigte die Arbeit des ehemaligen Chefarztes, der 
vom 1. Februar 1993 bis zum 31. Juli 2023 am Hohenloher Kran-
kenhaus in Öhringen tätig war. Zusammen mit seinem Kollegen 
Dr. Hartmut Drößler baute Koch in Öhringen eine Geburtshilfe 
auf, die weit über den Landkreis hinaus einen guten Ruf genießt. 
„Fast 30.000 Hohenloher und Nicht-Hohenloher haben mit Ih-
rer Hilfe das Licht der Welt erblickt. Eine unglaubliche Anzahl 
von Nachtdiensten wurde von Ihnen übernommen. Das ist weit 
mehr, als man von einem Chefarzt erwarten darf“, lobte Neth das 
Engagement des Arztes in seiner Rede. Zudem war Andreas 
Koch seinen Patientinnen, den Gebärenden, auch menschlich 
sehr zugewandt und hatte stets ein offenes Ohr für ihre Belange. 
„Freundlichkeit und Zuwendung gegenüber meinen Patientinnen 
und den Schwangeren und gebärenden Frauen den Rücken zu 
stärken, das war mir in den 30 Jahren meiner Tätigkeit in Öhrin-
gen das Wichtigste und sollte doch auch in unserem Alltag etwas 
Selbstverständliches sein“, dankte Dr. Koch dem Landkreis für 
diese besondere Auszeichnung.

Feierliche Verabschiedung der 
Hauswirtschaftlichen Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter
Praxisphase erfolgreich absolviert
Ein Meilenstein wurde am 15. März 2024 für zwölf angehende 
Hauswirtschaftliche Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter ge-
setzt, als sie ihre Abschlusszeugnisse nach einer anspruchsvol-
len Praxisphase entgegennahmen. Unter der Leitung von Dr. Ul-
rich Dura, dem Abteilungspräsidenten des RP Stuttgart, wurden 
die Urkunden im Rahmen einer feierlichen Zeremonie überreicht.
Die Absolventinnen und Absolventen haben ihre Ausbildung 
an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell 
absolviert. Von den zwölf Studierenden hatten bereits zwei im 
Juli 2023 ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Die übri-
gen zehn hatten ein halbes Jahr lang intensiv Berufserfahrung 
in einem Betrieb gesammelt und eine Facharbeit verfasst, be-
vor auch sie nun ihre Abschlussprüfungen erfolgreich ablegen 
konnten.
Besonders hervorgehoben wurde Jasmin Deimold als Jahr-
gangsbeste. Ihre herausragende Leistung wurde mit besonderer 
Anerkennung vom Verein der Ehemaligen gewürdigt.

Die Klassenlehrerin Jennifer Düchs verabschiedete die Studie-
renden in einer bewegenden Rede und überreichte ihnen als 
Symbol der Beständigkeit und Dankbarkeit Sukkulenten als Ge-
schenk. „Diese Pflanzen sind unseren Absolventinnen ähnlich“, 
bemerkte Düchs. „Widerstandsfähig, auch in Trockenzeiten ge-
deihend und letztendlich dankbare Gewächse, die auf eine inten-
sive Zeit zurückblicken können.“
Die Bedeutung hauswirtschaftlicher Führungskräfte ist in der 
heutigen Zeit von zentraler Bedeutung, insbesondere für ver-
schiedene Zielgruppen und in verschiedenen Einrichtungen. In 
Seniorenheimen und Pflegeeinrichtungen sind sie dafür verant-
wortlich, eine hygienische und angenehme Umgebung für ältere 
Menschen zu schaffen, ihre Ernährung zu gewährleisten und ih-
ren Alltag zu erleichtern.
Auch in Krankenhäusern spielen hauswirtschaftliche Führungs-
kräfte eine entscheidende Rolle, indem sie sicherstellen, dass 
die Räumlichkeiten sauber und ordentlich sind und die Patienten 
mit ausgewogener Ernährung versorgt werden.
Darüber hinaus sind sie in Bildungseinrichtungen wie Schulen 
und Internaten unverzichtbar, wo sie für die Verpflegung und Un-
terbringung der Schülerinnen und Schüler sorgen und damit eine 
gesunde Lernumgebung schaffen.
Die Absolventinnen und Absolventen können nun stolz auf ihre 
Leistungen zurückblicken. Sie stehen bereit, die Herausforde-
rungen ihres Berufsfeldes mit Professionalität und Kompetenz 
anzugehen und dabei auch Verantwortung für den hauswirt-
schaftlichen Nachwuchs sowie für das Ansehen der Hauswirt-
schaft in der Gesellschaft zu übernehmen.
Im September soll der nächste Jahrgang startet. Bis 30. Mai 
2024 können sich Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter 
oder Verwandte Berufe wie Hotelfachleute oder Köchinnen und 
Köche anmelden.
Weitere Informationen: Daniela Katz-Raible, Telefon 
07944/91730, info@alhku.de oder auch unter 
www.akademie-kupferzell.de

Krisenfeste Landwirtschaft
Ehrungen beim traditionellen Familienabend des VLF
Am Samstag, 16. März 2024 fand der traditionelle Familien-
abend des Verbands für landwirtschaftliche Fachbildung in der 
Stadthalle Niedernhall statt. Nach der musikalischen Begrüßung 
durch die ehemalige Schülerband des Schlossgymnasiums „Af-
ter the Sun“ berichtete der Vorsitzende des VLF, Stefan Hart-
mann, in seinem Grußwort, dass die Gesellschaft derzeit von 
einer Polykrise betroffen sei. Eindrucksvoll belegte er mit zahlrei-
chen geschichtlichen Beispielen die Widerstandskraft der Land-
wirtschaft gegenüber wirtschaftlichen und politischen Krisen. Die 
Landwirtschaft hätte sich den Krisen stets gestellt und konnte 
durch ihre große Anpassungsfähigkeit jede Krise meistern, das 
wünsche er sich auch für die Gesellschaft. Der Leiter des Land-
wirtschaftsamtes des Hohenlohekreises, Dr. Thomas Winter, 
informierte über die Umsetzung der aktuellen Agrarreform und 
berichtete, dass trotz der derzeit ungünstigen Rahmenbedingun-
gen die Ausbildungszahlen in den landwirtwirtschaftlichen Be-
trieben stabil sei. Im Anschluss wurden die Ernteberichterstatter 
sowie die an der gläsernen Produktion teilnehmenden landwirt-
schaftlichen Familienbetriebe vom Railhof geehrt. Die gläserne 
Produktion auf dem Railhof war ein Besuchermagnet anlässlich 
der Veranstaltungen zum 50-jährigen Jubiläum des Hohenlo-
hekreises. Unterstützung bei der Durchführung der gläsernen 
Produktion hatten die Familien unter anderem von aus der Uk-
raine geflüchteten Frauen, die den Spül- und Reinigungsdienst 
übernahmen.  Diese Frauen nahmen gerne die Einladung des 
VLF zum Familienabend an und bereicherten die musikalischen 
Auftritte mit Folkloregesängen aus ihrer Heimat.

Sitzung des Kreiswahlausschusses für die Wahl 
des Kreistags
Entscheidung über Wahlvorschläge
Am Freitag, 5. April 2024 findet um 9.00 Uhr im Landratsamt 
Hohenlohekreis im Sitzungsraum 401 (4. Obergeschoss) eine 
öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses für den Hohenlo-
hekreis statt. In dieser Sitzung prüft der Kreiswahlausschuss die 
eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des Kreistags am 9. 
Juni 2024 und entscheidet über deren Zulassung oder Zurück-
weisung.
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Katholischer Kindergarten St. Josef Krautheim 
und Kindergarten St. Elisabeth Gommersdorf

 
 

Wir wünsche Ihnen  
und Ihren Familien  

ein gesegnetes Osterfest, sowie 
schöne Osterfeiertage. 

 
Ihre Kindergärten 

Krautheim 
Gommersdorf 

Kindergarten Klepsau

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Vertrauenspersonen 
der Wahlvorschläge sind hierzu herzlich eingeladen.

Umbaulösungen und Fördermöglichkeiten in der 
Schweinehaltung
Informationsveranstaltung am 15. April in Kupferzell
Am Montag, 15.4.2024, laden das Landwirtschaftsamt Hohenlo-
hekreis, der Beratungsdienst Schweinehaltung Baden-Württem-
berg e.V. und die Interessengemeinschaft der Schweineerzeuger 
Hohenlohe (IG Schweine) um 19.00 Uhr zu einer Informations-
veranstaltung in die Aula der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft (ALH) in Kupferzell ein. Hauptthema sind Umbaulö-
sungen und Fördermöglichkeiten in der Schweinehaltung.
Die Ansprüche an tierfreundliche Haltungsformen und umwelt-
gerechtere Produktionsverfahren werden immer höher. Entspre-
chend wurden die gesetzlichen Rahmenbedingungen in der 
Schweinehaltung für mehr Tierwohl angepasst. Die Änderung 
der Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung beispielsweise zieht 
für viele Schweinehalter einen Zwang zum Umbau der Ställe so-
wie der Abferkelbuchten nach sich. Da solche Umbauten sehr 
teuer sind, können schweinehaltende Betriebe Investitionsförde-
rungen im Rahmen der „Gemeinsamen Agrarpolitik“ in Anspruch 
nehmen.
In der Veranstaltung geht es darum, welche Umbau- und Förder-
möglichkeiten es gibt und welche Voraussetzung dafür grund-
sätzlich vorliegen müssen.
Eine Anmeldung bis zum 10.4.2024 ist notwendig, entweder tele-
fonisch unter 07940/18-1601 oder per E-Mail unter 
landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de.

Kindergarten-
nachrichten

IG Kids Krautheim

ALLES AUF EINEN BLICK
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Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 30. März bis 5. April 2024
5.4. Günter Prozeller, Krautheim 85 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht ge-
nannt werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mai: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Raven-
stein-Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
Gedächtnis des letzten Abendmahls, des Ölbergleidens und 
der Verhaftung
10.30 Uhr Me Wort-Gottes-Feier im GERAS-Seniorenheim
15.30 Uhr As Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
17.00 Uhr Go Rosenkranz, anschl. eine Betstunde
17.00 Uhr Wi  Betstunde
18.00 Uhr Er  Kreuzwegandacht
19.00 Uhr Ba  Messfeier vom letzten Abendmahl
  mit den Kommunionkindern aus Ravenstein
19.00 Uhr As Messfeier vom letzten Abendmahl
  mit den Kommunionkindern aus Assamstadt
19.00 Uhr Kr Messfeier vom letzten Abendmahl
  mit den Kommunionkindern aus dem Jagsttal
Freitag, 29.3. – Karfreitag
Gedächtnis des Leidens und Sterbens des Herrn
10.00 Uhr Er Kinderkreuzweg für alle Kinder, besonders für die 

Kommunionkinder der Gemeinden von Raven-
stein

10.00 Uhr Go Kinderkreuzweg für alle Kinder, besonders für die 
Kommunionkinder aus dem Jagsttal

  Treffpunkt im Pfarrgarten
10.00 Uhr As Kinderkreuzweg für alle Kinder, besonders für die 

Kommunionkinder
  Treffpunkt am Parkplatz Steffeskirchle
15.00 Uhr Kl Feier des Leidens und Sterbens Christi, anschl. 

eine Betstunde
15.00 Uhr Go Feier des Leidens und Sterbens Christi
15.00 Uhr As Feier des Leidens und Sterbens Christi, mit dem 

Cäcilienchor, anschl. eine Betstunde
15.00 Uhr Ow Feier des Leidens und Sterbens Christi, anschl. 

eine Betstunde

17.00 Uhr Hü Feier des Leidens und Sterbens Christi, anschl. 
eine Betstunde

17.00 Uhr Ba Feier des Leidens und Sterbens Christi, anschl. 
eine Betstunde

17.00 Uhr Kr Feier des Leidens und Sterbens Christi
17.00 Uhr Wi Feier des Leidens und Sterbens Christi, anschl. 

eine Betstunde
Samstag, 30.3. – Karsamstag
Gedächtnis der Grabesruhe des Herrn
 9.30 Uhr Hü Erstkommunionprobe
17.30 Uhr As Feier der Osternacht, mit dem Cäcilienchor
  mit Osterfeuer und Segnung der Osterspeisen, 

mit den Kommunionkindern aus Assamstadt und 
Gommersdorf

19.00 Uhr Ba Feier der Osternacht, mit dem Gesangverein und 
Kirchenchor, mit Osterfeuer und Segnung der 
Osterspeisen, mit den Kommu nion kindern aus 
Ravenstein

19.00 Uhr Wi Feier der Osternacht mit Osterfeuer und Segnung 
der Osterspeisen, mit den Kommunion kindern 
aus Krautheim, Klepsau u. Winzenhofen

Sonntag, 31.3. – Hochfest der Auferstehung des Herrn
(Zeitumstellung)
 6.00 Uhr Kl Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen, 

anschl. Osterfrüh stück im Bürgerhaus Alte Schule 
durch das Gemeindeteam und die kfd

 9.00 Uhr Ow Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen, 
mit dem Chor

10.30 Uhr Go Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen, 
mit dem Gesangverein Frohsinn

10.30 Uhr Kr  Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen
13.00 Uhr Go  Dank- und Sühnerosenkranz
13.30 Uhr As/
 OW Dank- und Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Ob Festgottesdienst mit Segnung der Osterspeisen
Montag, 1.4. – Ostermontag
 9.30 Uhr Hü Treffen Erstkommunionkinder beim Brunnenwirt
 9.30 Uhr Wi Treffen Kommunionkinder im Pfarrhaus Winzen-

hofen
10.00 Uhr Hü Festgottesdienst anläßlich der Erstkommunion, 

gestaltet vom Chor
10.00 Uhr Wi  Festgottesdienst anl. der Erstkommunion
10.30 Uhr As  Messfeier mit dem Cäcilienchor mit Kinderkirche
18.00 Uhr Wi  Dankandacht der Erstkommunionkinder
  mit Opfer für die Diaspora
Dienstag, 2.4. – Dienstag der Osteroktav
15.30 Uhr Kr  Wort-Gottes-Feier im Haus der Generationen
17.00 Uhr Hü  Dankandacht der Erstkommunionkinder
  mit Opfer für die Diaspora
19.00 Uhr Go Messfeier
Mittwoch, 3.4. – Mittwoch der Osteroktav
 8.00 Uhr As  Morgenlob
10.00 Uhr Wi  Hauskommunion Winzenhofen und Gommersdorf
19.00 Uhr Wi Messfeier
Donnerstag, 4.4. – Donnerstag der Osteroktav
 9.00 Uhr Ow  Hauskommunion Ow, Sch, Hü
10.00 Uhr Kr  Erstkommunionprobe
10.30 Uhr Me  Wort-Gottes-Feier in der GERAS-Seniorenpflege
15.30 Uhr As  Messfeier im Seniorenheim St. Wendelin
19.00 Uhr Kl Messfeier
Freitag, 5.4. – Freitag der Osteroktav
 9.00 Uhr Ba  Hauskommunion Uw, Ba, Er, Me
17.30 Uhr Kr  Messfeier im EKWZ
19.00 Uhr Er Messfeier
Samstag, 6.4. – Samstag der Osteroktav
 9.00 Uhr Go 1. Etappe Wochenendpilgern für die Firmbewer-

ber.innen, wir starten mit unserer 1. Pilgeretappe 
in der Kirche

10.00 Uhr As Erstkommunionprobe
17.30 Uhr Kl Messfeier
  Zeno und Karolina Ringeisen
17.30 Uhr Hü  Messfeier
19.00 Uhr Kr  Messfeier
19.00 Uhr Ow Messfeier
Sonntag, 7.4. – Weißer Sonntag – zweiter Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr Go Messfeier
  III. Seelenamt für Hermine Lang und Willi Lang
 9.30 Uhr As Treffen der Kommunionkinder in der Bücherei
 9.30 Uhr Kr Treffen der Kommunionkinder im Johannitersaal
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Sonntag, 7.4. – 2. Sonntag der Osterzeit, onntag der göttli-
chen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)
Welttag der geistlichen Berufe
Kollekte silberner Sonntag im Ginsbachtal
10.30 Uhr  Altkrautheim: Kindergottesdienst
10.30 Uhr Oberginsbach, Pfr. Trang
 (+Agnes, Gregor und Edgar Bauer und Angeh.) 
 (+Verst. der Fam. Hay und Eichhorn)

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Frohe und gesegnete Ostern
Das Osterfest ist die Basis unseres Glaubens. Wir glauben, dass 
das Gute stärker ist als das Böse, dass die Liebe stärker ist als 
der Hass. Im Vertrauen auf die Liebe Gottes wünschen wir allen 
ein gesegnetes Osterfest.
Pfr. Kuhbach und das Pastoralteam mit den Sekretärinnen
Jahresrechnung 2022 Oberginsbach
Die Jahresrechnung 2022 der katholischen Kirchengemeinde 
und Kirchenpflege Zum Heiligsten Altarsakrament Oberginsbach 
liegt vom Montag, 18.3. bis einschließlich 4.4.2024 im Pfarrbüro 
Altkrautheim, Kirchgasse 18, 74238 Altkrautheim zur Einsicht-
nahme der Kirchengemeindemitglieder aus.
„Karmette“ in der St.-Annakapelle
Herzliche Einladung, den Karfreitag mit einer besonderen An-
dacht ausklingen zu lassen, die das Meditative der klassischen 
Karmetten aufgreift. 
Da viel miteinander gesungen, aber auch gebetet wird, bitte wie 
zu anderen Gottesdiensten auch ein Gotteslob mitbringen.

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Mittwoch, 27.3.
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
 Haus der Begegnung Neunstetten
Gründonnerstag, 28.3.
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und 
barmherzige Herr. Psalm 111,4
19.30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfr. Dr. Reizel in 

der Ev. Kirche Merchingen
Karfreitag, 29.3.
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben. Johannes 3,16
 9.30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfr. Dr. Reizel in 

der Ev. Kirche Merchingen
11.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfr. Dr. Reizel in 

der Ev. Kirche Neunstetten
Ostersonntag, 31.3.
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von der 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der 
Hölle. Offenbarung an Johannes 1,18
 6.30 Uhr Ostermarsch mit Stationen in Merchingen
 7.30 Uhr Osternachtfeier mit Pfr. Dr. Reizel in der Ev. Kirche 

Merchingen
 8.30 Uhr Osterfrühstück im Ev. Gemeindehaus Merchingen
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Prädikantin Beate Rauch 

und Posaunenchor
Hinweis
Verlegung des Ev. Pfarramts Neunstetten-Krautheim nach 
Merchingen
Wir weisen auf eine Änderung seit 1. Februar 2024 hin:
Das Pfarramt in Neunstetten (Krautheimer Straße 64) wurde 
zum 1.2.2024 örtlich von Neunstetten nach Merchingen verlegt. 
Damit gelten erweiterte Öffnungszeiten für das Pfarramt in 
Merchingen
Dienstag, 8.45 – 11.45 Uhr
Mittwoch, 8.45 – 12.45 Uhr
Donnerstag, 8.45 – 11.45 Uhr
Für alle kirchlichen Angelegenheiten der Ev. Kirchengemeinden 
Neunstetten-Krautheim und Ravenstein-Merchingen ist somit das 
Pfarramt in Merchingen, Lindenstraße 1, Ihr Ansprechpartner.

10.00 Uhr As  Festgottesdienst anl. der Erstkommunion
10.00 Uhr Kr Festgottesdienst anl. der Erstkommunion
13.00 Uhr Go Dank- und Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  Dank- und Sühnerosenkranz As und Ow

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/ 
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Tel. 06294/4280511, Fax. 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach
Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de
Ministrantenproben
für Gründonnerstag
Altkrautheim am 28.3. 10.00 Uhr
Oberginsbach am 28.3. 11.00 Uhr
für Karfreitag
Altkrautheim am 29.3. 14.15 Uhr
Oberginsbach am 29.3. 14.15 Uhr
für Osternacht/Ostermorgen
Altkrautheim am 30.3. 10.00 Uhr

Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
Feier vom letzten Abendmahl und Ölbergangst Jesu
In allen Gemeinden: für Lebende und Verstorbene der Seelsor-
geeinheit
10.00 Uhr Altkrautheim: Ministrantenprobe Gründonnerstag
11.00 Uhr Oberginsbach: Ministrantenprobe Gründonnerstag
18.30 Uhr Altkrautheim: Pfr. Jean-Renaud
 Hochamt vom hl. Abendmahl
19.30 Uhr Oberginsbach: Pfr. Jean-Renaud
 Hochamt vom hl. Abendmahl
 anschl. Ölbergandacht, gestaltet von der Jugend
Freitag, 29.3. – Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
 9.00 Uhr Altkrautheim: Kreuzwegandacht
 9.30 Uhr  Oberginsbach: Kreuzwegandacht
10.00 Uhr  Unterginsbach: Kreuzwegandacht
10.30 Uhr  Oberginsbach: Kinderkreuzweg für das gesamte 

Ginsbachtal
14.15 Uhr Ministrantenprobe für Karfreitag in Altkrautheim und 

Oberginsbach
15.00 Uhr  Altkrautheim: Feier vom Leiden und Sterben des 

Herrn
15.00 Uhr Oberginsbach: Feier vom Leiden und Sterben des 

Herrn
18.30 Uhr Mulfingen Annakapelle – Pfr. Kuhbach: Karmette
Samstag, 30.3. – Karsamstag, Tag der Grabesruhe des Herrn
In allen Gemeinden: Für Lebende und Verstorbene der Seel-
sorgeeinheit
10.00 Uhr Altkrautheim: Ministrantenprobe Osternacht
20.00 Uhr Altkrautheim: Pfr. Jean-Renaud, Feier der Oster-

nacht mit Segnung der Osterspeisen, bitte Kerzen 
mitbringen

Sonntag, 31.3. – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung 
des Herrn, Bischof-Moser-Kollekte
Beginn der Sommerzeit
In allen Gemeinden: Für Lebende und Verstorbene der Seel-
sorgeeinheit
 9.00 Uhr Oberginsbach, Pfr. Jean-Renaud
 Hochamt mit Segnung der Osterspeisen
Montag, 1.4. – Ostermontag, Bischof-Moser Kollekte
10.00 Uhr Altkrautheim, Pfr. Kuhbach
 Erstkommunionfeier mit Chor Symbolum
17.00 Uhr Altkrautheim, Pfr. Kuhbach
 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Dienstag, 2.4. – hl. Franz v. Páola
17.00 Uhr Unterginsbach, Pfr. Kuhbach
 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder
Samstag, 6.4. – Herz-Mariä-Samstag
Kollekte silberner Sonntag im Ginsbachtal
10.00 bis
11.45 Uhr Altkrautheim, Bücherei geöffnet
19.00 Uhr Altkrautheim, Pfr. Kuhbach
 (+Leb. und Verst. der Fam. Hesslinger und Beck) 

(+Konrad Beck anlässlich des Hochzeits- und 
Todestags, Adolf und Helene Beck)

 (+Hildegard und Josef Gemsa)
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Einladung am Ostersonntag 
 
Die evangelische Kirchengemeinde Ravenstein-Merchingen 
lädt ein, am  
 

Sonntag, den 31.März 2024 
 
dabei zu sein 
 

Ostern – Auferstehung – Freude, 
 
das wollen wir mit Ihnen gemeinsam feiern.   
 
Um 6.30 Uhr morgens in der Früh an der Kirche in 
Merchingen wollen wir beginnen mit einer kleinen Wanderung 
mit Impulsen um den Ort. 
Um 7.30 Uhr läuten dann die Glocken und laden uns und 
auch die Nichtwanderer zum Gottesdienst ein. 
Dann so gegen 8.30 Uhr können sie sich alle beim 
Osterfrühstück im Gemeindehaus in Merchingen gemütlich 
an den bereitgestellten Köstlichkeiten stärken. 
 
Um für das Frühstück besser planen zu können würden wir 
uns über Ihre Rückmeldung bis spätestens Montag, 25. 
März 2024 im Pfarramt (Tel: 06297-95050) oder bei Frau Ute 
Gerner (Tel: 06297-489) freuen. 
Natürlich können auch Spontane an dem Frühstück 
teilnehmen. 
 
Es grüßt Sie der Kirchengemeinderat und das 
Gemeindehausteam 
   

 Foto: Ev. Kirche Ravenstein-Merchingen

 

      OOsstteerrhhaassee    
    

ooddeerr  OOsstteerrvvooggeell  ??     
  
 

  
          Rabe Rudi ist sauer.  
     Er findet, es müsste   
     Ostervögel statt    
     Osterhasen geben,  
denn Hasen legen ja gar keine Eier! 
Im Gespräch mit Prädikantin Beate Rauch 
erfährt Rudi manches über Ostersymbole – 
und natürlich auch die Ostergeschichte. 
  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  

zzuumm  OOsstteerrggootttteessddiieennsstt  ffüürr  KKlleeiinn  uunndd  GGrrooßß  

aamm  3311..  MMäärrzz  22002244  uumm  1100  UUhhrr  

iinn  ddeerr  eevvaannggeelliisscchheenn  KKiirrcchhee  NNeeuunnsstteetttteenn!!  
 

Es musiziert der Posaunenchor Neunstetten. 
 

 Foto: B. Rauch

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken, Kirchplatz 9, Tel. 3754
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemeinden/doerren-
zimmern/
Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, einschließlich Abend-

mahlsfeier zur Konfirmation 2024/D (Pfrin. Focken)
Freitag, 29.3. – Karfreitag
 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/D
 (Pfrin. Focken, Posaunenchor D)
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/H
 (Pfrin. Focken, Liederkranz)
Sonntag, 31.3. – Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst/D
 (Pfrin. Focken, Männergesangverein)
Montag, 1.4. – Ostermontag
10.00 Uhr Singgottesdienst (Pfrin. Focken)/H
10.00 Uhr Osterfrühstück der Kinderkirche/H
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach interner 
Absprache
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H

Osterfrühstück Kiki Dörrenzimmern
Wir laden euch herzlich zu unserem Osterfrühstück am Oster-
sonntag 31.3.2024 um 10.00 Uhr ein! Gemeinsam laufen wir von 
der Kirche Dörrenzimmern zum alten Rathaus und werden dort 
gemeinsam frühstücken, beten, Spaß haben und die Auferste-
hung von Jesus feiern! Wir freuen uns auf dich.
Euer Kiki-Team Dörrenzimmern
Osterfrühstück Kiki Hermuthausen
Auch in diesem Jahr wollen wir am Ostermontag, 1. April, 10.00 
Uhr wieder zusammen Ostern feiern und gemeinsam frühstü-
cken. Herzliche Einladung dazu!
Euer Kiki-Team Hermuthausen
„Lasst uns reden!“
Die Liste der Themen, über die man sich streiten kann, muss 
oder will, ist lang. Und gerade, wenn uns ein Thema am Herzen 
liegt, machen wir in Gesprächen oft frustrierende Erfahrungen: 
Statt Argumenten werden populistische Parolen ausgetauscht, 
statt Nachfragen Unterstellungen und immer wieder machen 
uns feindselige Sprüche und abwertende Aussagen schlichtweg 
sprachlos. In diesem Workshop wollen wir verschiedene Kom-
munikationsansätze kennen-lernen und gemeinsam ausprobie-
ren, um die Sprachlosigkeit zu überwinden. Wir finden Wege, mit 
radikaler Höflichkeit und klarer Haltung Vorurteilen und Hass zu 
begegnen, und möglichst lang im Gespräch zu bleiben.
Ort: Johannesgemeindehaus Künzelsau
Zeit: Freitag, 26. April 2024, 16.00 – 19.00 Uhr
Referentin: Agnes Kübler, Referentin für die Themen Rassis-
mus und Antisemitismus der Fach- und Beratungsstelle für Welt-
anschauungsfragen der Landeskirche
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe
Teilnahme kostenfrei, Teilnehmendenzahl begrenzt!
Anmeldung bitte bis 19. April an sekretariat@ebh-hohenlohe.de 
oder unter Tel. 07940/55927.
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 Foto: TSV Krautheim

Abteilung Fußball
SPG Krautheim/Westernhausen
Ergebnisse vom letzten Wochenende
Kreisliga Buchen
SpG – SpVgg Hainstadt  1:3
Eine Heimniederlage musste die SpG im Spiel gegen die SpVgg 
Hainstadt einstecken. Bei weiter angespannter Personallage un-
serer Mannschaft kamen die Gäste besser ins Spiel und auch 
zu ersten Möglichkeiten. Diese wurden jedoch zunächst von 
Torhüter Simon Schiemer entschärft. In der 28. und 30. Minute 
erzielte dann Hainstadt per Doppelschlag zwei Treffer und lag 
mit 2:0 in Führung. Die SpG brauchte danach einige Minuten um 
sich wieder zu berappeln, aber kurz vor der Halbzeitpause war 
dann Lukas Ziegler zur Stelle und konnte zum 1:2 verkürzen. 
Auch im zweiten Abschnitt kam Hainstadt etwas aktiver aus der 
Kabine. Infolgedessen erzielten sie in der 56. Minute das 1:3. 
Danach versuchte die SpG noch einmal ranzukommen, doch 
leider blieben an diesem Tag alle Bemühungen erfolglos, dass 
am Ende die erste Niederlage nach der Winterpause stand. Für 
unser Team geht es bereits am Samstag mit dem Auswärtsspiel 
in Zimmern weiter.
Kreisklasse B Buchen
SpG 2 – SpG Sennfeld 3/Leibenstadt 2  1:1
Im Spiel gegen eine verstärkte Gästemannschaft aus Sennfeld/
Leibenstadt gehörte die Anfangsphase klar den Gästen, die mit 
ihren „Aushilfskräften“ sehr stark ins Spiel kamen. Sie erspielten 
sich gute Chancen, wobei Torhüter Michael Schulz einige davon 
vereiteln konnte. In der 31. Minute kamen Sie dann schließlich 
zum Führungstreffer. Nach dem Seitenwechsel kam unser Team 
besser ins Spiel und die Gäste beschränkten sich aufs Konter-
spiel. In der 66. Minute legte sich Luca Rezbach den Ball zum 
Freistoß zurecht, bei dessen Flanke stieg Fabian Philipp am 
höchsten und köpfte den verdienten 1:1-Ausgleich. In der Folge 
hatte man das Spiel zwar unter Kontrolle, jedoch sollte kein wei-
terer Treffer mehr fallen. Somit verließ man in dieser Saison zum 
ersten Mal nicht als Sieger den Platz. Am Ostermontag kommt 
es nun in Krautheim zum absoluten Topspiel gegen den Tabel-
lenzweiten SpG Leibenstadt 1/Sennfeld 2.
Spielvorschau
Samstag, 30.3.2024
Kreisliga Buchen
15.30 Uhr: FC Zimmern – SpG 1
Ostermontag, 1.4.2024
Kreisklasse B Buchen
15.00 Uhr: SpG 2 – SpG Leibenstadt 1/Sennfeld 2
Spielort: Krautheim
Sonntag, 7.4.2024
Kreisliga Buchen
15.00 Uhr: SpG 1 - SpG Heidersbach/Bödigheim 1
Spielort: Westernhausen

Evangelische Kirchengemeinden 
Dörzbach und Hohebach
Tel. 07937/99 0060, Fax 07937/990061
E-Mail: evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, E-Mail: markus.speer@elkw.de
Monatsspruch April 2024
„Seid stehts bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von 
euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.“
 1. Petrus 3,15

Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl 

und den Konfirmanden aus Dörzbach und Hohe-
bach mit Pfarrer Speer in Hohebach, musikalisch 
umrahmt vom Posaunenchor Hohebach

Freitag, 29.3. – Karfreitag
10.00 Uhr Seniorenandacht mit Kreuzweg im Seniorenzentrum 

am Goldbach mit Frau Schmeißer
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Dörzbach mit Pfarrer 

Speer, musikalisch umrahmt vom Chorpunkt
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hohebach mit Pfar-

rer Speer
Das Opfer an Karfreitag ist Pflichtopfer für: „Hoffnung für Osteu-
ropa“
15.00 Uhr Kinderkreuzweg im Saal der kath. Kirche Dörzbach
Samstag, 30.3. – Ostersamstag
14.30 bis
16.00 Uhr Bücherei in Hohebach geöffnet
Wochenspruch
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schüssel des Todes und der 
Hölle.“ (Offenbarung Johannes 1,18)
Sonntag, 31.3. – Ostersonntag
 6.30 Uhr Tierischer Osterweg für jedermann in Hohebach mit 

der Kinderkirche Hohebach, dem Posaunenchor 
und Pfarrer Speer, anschließend Osterfrühstück

 Keine Kinderkirche
10.00 Uhr Gottesdienst in Dörzbach mit Abendmahl und Pfar-

rer Speer, musikalisch umrahmt vom Musikverein 
Dörzbach

Das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde bestimmt.
Montag, 1.4. – Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst in Hohebach mit Pfarrer i.R. Bernhard 

Glück
 Das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde 

bestimmt.
Kein Gottesdienst in Dörzbach
Mittwoch, 3.4.
Abfahrt nach Taizé zur Konfirmandenfreizeit
Freitag, 5.4.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Kuhbach.

Vertretung
Pfarrer Speer ist von 3. April bis 6. April auf Konfirmandenfreizeit 
und von 7. bis 9. April in Urlaub.
Vertretung hat bis 5. April Pfarrer Hartmann, Hollenbach, Tel. 
07938/246 und von 6. bis 9. April Pfarrer Brandt aus Buchen-
bach, Tel. 07938/7275.

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
70 Jahre TSV
In diesem Jahr feiert der TSV seinen 70. Geburtstag. Gegründet 
wurde der TSV am 1. April 1954. Da der 1. April in diesem Jahr 
auf den Ostermontag fällt, bietet sich die Gelegenheit an, den 
Geburtstag auch direkt an diesem Tag zu feiern. Neben einem 
Weißwurstfrühstück ab 10.00 Uhr gibt es später dann leckere 
Speisen im Sportheim. Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner recht herzlich ein!
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Kreisklasse B Buchen
13.00 Uhr: SpG 2 - SpG Heidersbach/Bödigheim 2
Spielort: Westernhausen
Frauenfußball – SGM Westernhausen/Krautheim
Ergebnis vom vergangenen Wochenende
Regionenliga Württemberg
SGM – SGM Weikersheim/Laudenbach  2:0
Einen Heimsieg konnten unsere Fußballerinnen am letzten 
Sonntag in Krautheim einfahren. Dabei erwischte unser Team 
einen Start nach Maß, als man nach einem Eigentor bereits nach 
zwei Minuten in Führung gehen konnte. Für das 2:0 sorgte kurz 
vor der Halbzeitpause Sarina Walter. Im zweiten Abschnitt ließ 
unser Team nichts mehr anbrennen und sicherte sich so die drei 
Punkte. Am Osterwochenende ist unsere Mannschaft spielfrei.
Rentnerstammtisch im Sportheim
Termine
Zu unserem nächsten Nachmittagsstammtisch treffen wir uns 
wieder am kommenden Dienstag, 2. April ab 14.00 Uhr im Sport-
heim.
Terminvorschau auf die weiteren Stammtische im April
Dienstag, 16. April
Dienstag, 30. April
Hinweis
Am Ostermontag, 1.4.2024 wird der TSV 70 Jahre alt (Grün-
dungsdatum: 1.4.1954). Aus diesem Anlass finden ganztä-
gig Feierlichkeiten in und ums Sportheim statt. Da zahlreiche 
Stammtischmitglieder schon viele Jahrzehnte als ehemalige 
Fußballer und Mitglieder dem Verein die Treue halten, sind diese 
ganz besonders herzlichst eingeladen. Unserem Stammtisch- 
und Ehrenmitglied Wilfried Alers wird an diesem Tag aber eine 
besondere Ehre zuteil. Er ist das einzige noch lebende Vereins-
mitglied, der damals im jungen Alter von 16 Jahren am 1.4.1954 
in den Verein eingetreten ist und hat in dieser Zeit über viele 
Jahrzehnte, nicht nur als Fußballer, sondern auch als unermüdli-
cher Arbeiter und Helfer unzählige Stunden zum Wohle unseres 
Vereines ehrenamtlich geleistet. Sein großes Fachwissen und 
sein Rat waren dabei immer auch hilfreich und gefragt. Die Er-
nennung zum Ehrenmitglied vor Jahren war da natürlich selbst-
verständlich. Dank seiner guten Gesundheit ist er aber auch im-
mer noch regelmäßig bei unseren Heimspielen in Krautheim ein 
gern gesehener Gast und das „Herbsthäuser Märzen“ schmeckt 
ihm dabei noch ebenso so gut wie früher.

VfR Gommersdorf

Abteilung Fußball
Ergebnisse Aktive
VfR – VfB Eppingen  1:0

 
Erzielte Tor des Tages: Rouven Schmidt Foto: Jens Gerner
Torschütze: Rouven Schmidt

VfR II – SpG Rippberg/Wettersdorf-Glashofen  1:2
Tor: Eigentor

Vorschau Aktive
Sa., 30.3., 15.00 Uhr: FV Mosbach – VfR
Mo., 1.4., 13.00 Uhr: SpG Schloßau II/Donebach II – VfR II
Sa., 6.4., 16.00 Uhr: VfR – FC Zuzenhausen
So., 7.4., 15.00 Uhr: VfR II – SpVgg Hainstadt II
Ergebnisse Jugend
D-Jgd. 
SV Waldhausen (flex) – JSG Krauth./Gomm./Dö. II  1:1
C-Jgd. 
SGM Krauth./Gomm./Dö. – SGM TSV Weikersheim  3:0
A-Jgd.II 
TV Niederstetten – SGM VfR Go.II/Mulf.II/Hollenb.III  4:1
B-Jgd II 
SGM Mulf.II/Gomm.II/Hollenb.III – SGM Billingsbach  2:4
B-Jgd.I 
TV Flein – SGM Mulf./Gomm./Hollenb. II  0:2
Vorschau Jugend
C-Jgd. 
Sa., 6.4., 13.30 Uhr: 
VfB Bad Mergentheim – SGM Krauth./Gomm./Dö.
A-Jgd. I 
Sa., 6.4., 15.30 Uhr: 
SGM VfR Go./Mulf./Hollenb.II – SGM 1. FC Igersheim
A-Jgd.II 
Sa., 6.4., 15.30 Uhr: 
SGM Weikersheim – SGM VfR Go.II/Mulf.II/Hollenb. III
B-Jgd II 
So., 7.4., 10.30 Uhr: 
SGM Oberkessach – SGM Mulf.II/Gomm.II/Hollenb. III
B-Jgd.I 
So., 7.4., 10.30 Uhr: 
SGM Mulf./Gomm./Hollenb.II – SV Schluchtern
D9-Jgd. 
Mi., 10.4., 18.00 Uhr: 
SGM Krauth./Gomm./Dö. – SGM TSV Bitzfeld
A-Jgd.II 
Mi., 10.4.,18.30: 
SGM VfR Go.II/Mulf.II/Hollenb.III – FV Kün-zelsau
Jahresversammlung am 22. März

 
Neue Mitglieder im VfR-Kollegium  
 Foto: Eugen Bartl/Jens Gerner
Zu den bisherigen Mitgliedern des Kollegiums Jörg Olkus, 
Alexander Gärtner, Michael Stadtmüller und Hubert Pfeiffer 
kommen vier weitere hinzu. Alex Beck, Kathrin Sturm, Mar-
cel Hertlein und Marco Hespelt wurden alle einstimmig neu in 
das Kollegium gewählt, das ergab die Wahl. Die Aufgabenver-
teilung auf die einzelnen Personen wird in den nächsten Tagen 
und Wochen festgelegt. Ein erster Termin steht jetzt schon fest: 
Am Samstag, 13. April ab 8.00 Uhr ist ein Arbeitseinsatz auf dem 
Sportgelände vorgesehen. Es sind einige Tätigkeiten angedacht, 
die durchgeführt werden sollen. Die Einladung geht an alle ar-
beitswilligen Mitglieder, Aktiven und Jugendspieler der älteren 
Jahrgänge.

SC Klepsau
Einladung zur Generalversammlung
Am Donnerstag, 11. April 2024 um 20.00 Uhr findet im Sportheim 
des SC Klepsau die Jahreshauptversammlung des SC Klepsau 
statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Abteilungen



14  |  Vereinsnachrichten Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  28. März 2024  •  Nr. 13

TSC Krautheim
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
30. März 2024 um 18.00 Uhr im TSC Clubheim statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Rückblick 2023
3. Berichte Schriftführer, Sportwart, Jugendwart
4. Bericht des Kassenwarts
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ausblick 2024
7. Allgemeines, Fragen, Wünsche

FG Lemia
Forsythien abzugeben ...
Ein großartig buntes Geschenk 
ist der FG LEMIA von der Bun-
desgartenschau aus Mannheim 
ins Haus geflattert. Forsythien-
Sträucher, die schnellwachsend 
sind, haben auf der BuGa zu 
viel Platz in den Gärten einge-
nommen und mussten zum Teil 
ausgegraben werden, um den 
anderen Pflanzen nicht das 
Licht zu nehmen. Da die Sträu-
cher in Blau und Gelb blühen, 
was auch unsere Vereinsfarben sind, wurden diese uns kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Natürlich wollen wir nicht alleine in den Ge-
nuss dieser Farbenpracht kommen, sondern möchten, dass auch 
in den Gärten der Bevölkerung diese Sträucher erblühen.
Wohlwollend wurde das Ganze von der NABU zur Kenntnis ge-
nommen, da die Sträucher mit ihrem Blütenreichtum viele Bienen 
und Schmetterlinge anlocken.
Die Forsythien können am Ostermontag, 1. April 2024 ab 11.11 
Uhr vor dem Vereinsheim der FG LEMIA abgeholt werden. Jede 
11. Pflanze wird von unserem Ministerpräsidenten des Landes 
Baden-Württemberg Herrn Winfried Kretschmann persönlich 
überreicht.
Natürlich bieten wir zur Stärkung gegrillte Würste sowie Kaffee 
und Kuchen an. Die Stadtkapelle Krautheim wird das ganze mit 
einem Platzkonzert umrahmen.
Wir wünschen allen einen grünen Daumen und allzeit viel Freude 
mit ihren neuen Forsythien.
Die Vorstandschaft der FG LEMIA

Reit- und Fahrverein Krautheim
Neue Termine

 

 
 Foto: Vereinsintern

 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Grußworte
 7. Entlastung des Ausschussgremiums
 8. Neuwahlen
 9. Behandlung von eingehenden Anträgen
10. Verabschiedungen und Übergabe Dankespräsent an alle 

„ehrenamtlichen Amts-Personen“ (z.B. Übungsleiter)
11. Aktuelles/Verschiedenes/Diskussion
Die Mitglieder des SC Klepsau sowie Freunde und Gönner des 
SC Klepsau, aber auch alle Interessierten und sonstigen Ge-
meindemitglieder sind hierzu herzlichst eingeladen.
Insbesondere wäre es schön, alle ehrenamtlichen Helfer sowie 
Übungsleiter begrüßen zu dürfen, da diese eine kleine Aufmerk-
samkeit/Dankeschön erhalten.
Über eine zahlreiche Teilnehmer freuen wir uns sehr.
Achtung
Es gibt an diesem Abend Fassbier von unserer neuen „mo-
bilen“ Zapfanlage. Alle Getränke an diesem Abend sind frei.
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball
SG Dörzbach/Klepsau – SGM Taubertal/Röttingen  1:0
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung verdienten sich die 
Blau/Gelben den knappen 1:0 Heimsieg gegen den Tabellennach-
barn aus dem Taubertal und beendeten damit die Negativserie 
von drei Niederlagen in Folge. Auf dem Dörzbacher Sportgelän-
de hatten zunächst die Gäste den böigen Wind im Rücken und 
entsprechend mehr Ballbesitz. Die personell etwas gebeutelten 
Gastgeber standen defensiv diszipliniert und ließen die schnellen 
Gäste-Angreifer nicht zur Entfaltung kommen. Taubertal, letzte 
Woche noch 5:1 Sieger gegen das Spitzenteam aus Amrichshau-
sen, konnte so kaum Torgefahr entwickeln. Auf der anderen Seite 
stellte der gut aufgelegte Marvin Gennrich die Gäste-Abwehr bei 
schnellen Gegenstößen immer wieder vor Probleme. Auf diese 
Wiese entsprang dann auch die beste Gelegenheit der ersten 
Hälfte, nachdem sich Marvin Gennrich im Laufduell durchsetzen 
konnte, der mögliche Torerfolg aber vom Pfosten vereitelt wurde. 
Im zweiten Durchgang wurden die Hausherren, nun mit dem Wind 
im Rücken, zunehmend mutiger und nach 58 Spielminuten dann 
auch folgerichtig für ihre engagierte Spielweise belohnt. Nach ei-
nem über die rechte Seite schnell vorgetragenen Angriff schaltete 
Marvin Gennrich nach der scharfen Hereingabe am schnellsten 
und krönte seine gute Leistung mit dem viel umjubelten Führungs-
treffer. Im weiteren Spielverlauf verteidigten die Blau/Gelben den 
knappen Vorsprung taktisch sehr diszipliniert, sodass die Gäste-
Elf zwar mehr Ballbesitz hatte, aber lediglich nach Eckbällen im 
Ansatz gefährlich wurde. Erst in der Schlussphase geriet der drin-
gend benötigte Dreier der Gastgeber nochmals in Gefahr, doch 
der schon zuvor stets aufmerksame SG-Keeper Leon Volk behielt 
auch im eins gegen eins gegen den durchgebrochenen Lucas 
Mohr die Oberhand und sicherte seinen Farben damit den knap-
pen, aber verdienten Heimerfolg.
Tor SG: Marvin Gennrich (1)
SG Dörzbach/Klepsau II – SGM Taubertal/Röttingen II 3:4
Tore SG II: Joel Stauch (2), Christian Schappes (1)
Vorschau
Gründonnerstag, 28. März in Nachholspiel in Bieringen
19.30 Uhr: DJK/TSV Bieringen – SG Dörzbach/Klepsau
Karsamstag, 30. März in Nachholspiel in Dörzbach
15.00 Uhr: SG Dörzbach/Klepsau – VfB Neuhütten
13.00 Uhr: Reserven

TSV Neunstetten

Abteilung Tischtennis
Jungen U15 Bezirksklasse TBB/BCH Meisterrunde
TSV I – SpG Niklashausen/Külsheim II  8:2
Punkte: Doppel Florian Bock/Lukas Bauer 1, Einzel Florian Bock 
3, Lukas Bauer 2, René Varoquier und Marian Rüdinger je 1
Jungen U15 Bezirksklasse TBB/BCH Platzierungsrunde
TSV Assamstadt – TSV II  2:8
Punkte: Doppel Till Böther/Manbir Singh und Lino Rüdinger/Elias 
Keller je 1
Einzel Till Böther, Manbir Singh und Elias Keller je 2
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Sportfischer-Gesellschaft e.V. 68
Krautheim
Uferreinigung an der Jagst, Krautheim
Am 24. März um 14.00 Uhr trafen sich 29 Vereinsmitglieder der 
Sportfischerei-Gesellschaft Krautheim an der Gustav-Mayer-
Hütte zur halbjährlichen Uferreinigung der Jagst, Krautheim. 
Nach der Einteilung in 5 Gruppen machten sich die Helfer an 
die Arbeit, um die Ufer der Jagst, die Fischtreppe und das Bio-
top von Müll und Unrat zu befreien. Durch das lang andauernde 
Hochwasser wurden viele Folien und Tüten angespült. Um 16.00 
Uhr konnte man auf einen erstaunlichen Müllberg von fast über 
2 m³ blicken.
Mit einem gemütlichen Vesper fand der Ausklang der Reini-
gungsaktion statt.
Ein großer Dank geht an alle Vereinsmitglieder für die tatkräftige 
Unterstützung sowie an die Stadt Krautheim für die Müllentsor-
gung.
Die Vorstandschaft

Stadtkapelle Krautheim
Workshop „Richtig volkstümlich“ für interessierte Musike-
rinnen und Musiker in Krautheim
Ernst Mosch, Michael Klostermann, Guido Henn oder auch 
Martin Scharnagel – vermutlich hat jeder Verein Stücke dieser 
Komponisten im Programm. Doch wie spielt man diese Stücke 
richtig? Welche Stilistik ist damit verbunden und wie bringt man 
diese zum Klingen?

Um diese und andere Fragen zu klären, hat der Blasmusikver-
band Tauber-Odenwald-Bauland die volkstümliche Besetzung 
des Musikkorps Veitshöchheim gewinnen können, die gemein-
sam mit uns einen Workshopnachmittag und ein abendliches 
Konzert bestreiten wollen.
Der Workshop findet am Samstag, 27. April 2024 im Eugen-
Seitz-Bürgerhaus in Krautheim statt. 
Beginn ist um 14.00 Uhr mit der Arbeit in den verschiedenen Re-
gistern (Holz, Melodie, Begleitung) und nach einer Pause geht 
es in eine gemeinsame Probe über, um einige Stücke für das 
Konzert am Abend vorzubereiten. 
Ein Benefizkonzert des volkstümlichen Ensembles des Musik-
korps am Abend, bei dem die Teilnehmer einen Teil mit bestreiten 
dürfen, rundet diesen Workshop-Tag ab.
Anmeldeschluss ist der 30. März 2024
Das Benefizkonzert ist zugunsten der Andreas-Fröhlich-Schule 
in Krautheim, zu welchem die Öffentlichkeit dann sehr gerne ein-
geladen ist.
Nähere Informationen findet ihr auch unter www.bmv-tob.de
Der Blasmusikverband Tauber-Odenwald-Bauland freut sich 
über eure Teilnahme am Workshop und den Besuch am Konzert.
Wir, die Stadtkapelle Krautheim 1928 e.V., freuen uns, euch an 
diesem Tag bewirten zu dürfen und dass wir dieses Ereignis für 
Krautheim gewinnen konnten.

Regional denken - Regional handeln
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BürgerEnergieGenossenschaft  
Krautheim eG
Vortragsveranstaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die BEG Krautheim eG bietet im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsar-
beit am 8.4.2024 um 18.30 Uhr im Johannitersaal eine Vortrags-
veranstaltung für die interessierte Bürgerschaft an. 
Die Fa. PA-ID Process GmbH aus Kleinostheim stellt dabei ihr 
2Power WP+ System vor. Diese Technik erlaubt die Erzeugung, 
Speicherung und Verteilung von Strom und Wärme, ohne die 
Nachteile herkömmlicher Systeme. Als Energiequelle dienen so-
genannte 2Power PVT-Module, die einfach auf dem Dach mon-
tiert werden, optisch ansprechend sind und Strom und Wärme 
gewinnen. Die Rückseite der PVT-Module ist eine Wärmeab-
sorberoberfläche, die Vorderseite ist eine klassische PV-Fläche. 
Damit werden sowohl eine Wärmepumpe als auch die elektri-
schen Verbraucher im Haus versorgt.
Lassen Sie sich dieses System in Kombination mit einer Wärme-
pumpe von den Fachleuten der PA-ID Process GmbH erklären 
und gewinnen Sie neue Erkenntnisse für die Planung Ihrer kli-
mafreundlichen Heizungsanlage.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Lothar Stockert, Aufsichtsratsvorsitzender

Jagsttalbahnfreunde
Werkstattwochenende
Diese Woche haben sich einige Aktive zusammengefunden, um 
an zwei Tagen unter der Woche unsere Werkstattprojekte vor-
anzubringen. So konnten wir bereits am Donnerstag starten und 
die Seitenwände des Schotterwagens gelb streichen, Freitag 
folgte dann eine zweite Schicht Lack. Parallel dazu wurden die 
Fristuntersuchungen an unserem Sommerwagen und dem Bar-
wagen durchgeführt, um beide für den Start der Fahrsaison am 
11. und 12. Mai fit zu machen.
Am Samstag ging es am Schotterwagen dann mit dem Anbrin-
gen der Beschriftung weiter. Am Reparaturhaus wurden drei 
schon länger notdürftig mit Blech verschlossene Fenster wieder 
verglast.
Auch am Stationsgebäude ging es weiter, hier hat der Bauhof die 
Baugrube für die Kellerwandsanierung verfüllt, sodass wir jetzt 
den Bahnsteig wieder herstellen können.

Kyffhäuserkameradschaft Krautheim

Nachruf
Wir trauern mit der Familie und nehmen Abschied von un-
serem Kameraden und Freund Herrn Georg Piwek, der 
am 20. Februar 2024 im Alter von 68 Jahren unerwartet 
verstorben ist.
Georg trat 1978 in die Kameradschaft ein und übernahm 
1980 das Amt des Schießleiters.
Dieses Amt übte er über vier Jahrzehnte mit großer Hin-
gabe aus.
Georg war ein fester Bestandteil des Vereins. Unter seiner 
Leitung konnten die Schützen viele Erfolge erreichen.
Er wurde von allen Vereinskameraden geschätzt und ge-
ehrt, auch konnte er viele Ehrungen in seiner Amtszeit ent-
gegennehmen.
Für diese lange Zeit als Schießleiter sagen wir vielen Dank.
Wir werden dir ein ehrendes Andenken bewahren.
Ruhe in Frieden.
Die Vorstandschaft

Hegering 1
Einladung zur Hegeringversammlung
Am Freitag, 5.4.2024 findet um 20.00 Uhr die nächste Hegering-
versammlung im Gasthaus „Verborgener Winkel“ in Hohebach 
statt. Herr Franz Rudlof von der Jagdhornbläsergruppe Öhringen 
wird ebenfalls teilnehmen, um Helfer für das Landesbläsertreffen 
im Juni in Öhringen zu werben.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Hegeringleiter

Imkerverein Krautheim
Einladung zum Imkerstammtisch
am Freitag, 5. April 2024 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Rose“ in 
Gommersdorf.

VdK Ortsverband Krautheim
1. VdK-Stammtisch
Erster VdK-Stammtisch am 22.3.2024 in Krautheim. Der Kreis-
vorsitzende Rolf Käpplinger und sein Stellvertreter Dr. Hermann 
Kern informierten die VdK-Mitglieder und Gäste über die aktuel-
le Situation im VdK-Ortsverband und über die vielen Aktivitäten 
sowie die positive Entwicklung des Kreisverbands Künzelsau. In 
der anschließenden Diskussion konnten auch manche Fragen 
und Unklarheiten im Ortsverband beantwortet und teils richtig-
gestellt werden.
Der nächste Stammtisch findet am 26.4.2024 um 19.00 Uhr im 
Landgasthof zur Krone statt. Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.
Rolf Käpplinger, Kreisverbandsvorsitzender
VdK-Veranstaltung der Ortsverbände Mulfingen und Dörz-
bach
am 17.4.2024 im Bürgersaal Dörzbach, Beginn 18.00 Uhr
Referent Karl Koosch: Notfall, Erste-Hilfe-Maßnahmen, Er-
klärungen und Übungen am Defibrillator
Herzliche Einladung auch an unsere Mitglieder aus Krautheim.
Anmeldung bis 12.4.2024 bei Inge Hofmann, Tel. 07938/2580106 
oder E-Mail inge-hofmann@gmx.de

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477

Rauchmelder retten Leben
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Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der Kreisjägervereinigung Hohenlohe e. V.,
liebe Jagdkameradinnen und Jagdkameraden,
das Jagdjahr 2023/2024 neigt sich wieder seinem Ende zu und 
ich hoffe, Sie konnten die Jagd mit viel Waidmannsheil und vie-
len erfreulichen und angenehmen Erlebnissen rund um die Jagd 
und der Natur zu Ihrer Zufriedenheit durchführen.
Ich möchte ich Sie zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 13. April 2024 um 19.30 Uhr in die Stadthalle in Nie-
dernhall recht herzlich einladen.
Tagesordnung
 1. Begrüßung Jagdhornbläser und Kreisjägermeister
 2. Totenehrung
 3. Grußworte der Gäste
 4. Jahres- und Rechenschaftsbericht des Kreisjägermeisters
 5. Jahres- und Rechenschaftsbericht der Schatzmeisterin
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht der Obleute (Bläser, Schießen, Hunde, Jugend, 

Biotop, Jungjägerausbildung)
 8. Entlastung des Vorstands
 9. Fachvortrag: Biodiversität in der Kulturlandschaft
10. Mitgliederehrung
11. Verschiedenes
Ich würde mich freuen, wenn ich Sie an dem Abend begrüßen 
dürfte. Anträge zur Tagesordnung der Hauptversammlung sind 
entsprechend § 7 unserer Hauptsatzung spätestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand einzu-
reichen.
Waidmannsheil
Robert Volpp, Kreisjägermeister

Bildung/
Weiterbildung

Volkshochschule Künzelsau
Anmeldungen für alle Veranstaltungen bitte per E-Mail 
info@vhskuen.de, telefonisch 07940/9219-0 oder online 
www.vhs-kuen.de

Rock the Billy
Montag, 08.04.2024, 17:45-18:45 Uhr, 5-mal
Rock the Billy ist ein junges Tanzkonzept, welches den Trend in 
Richtung Swing-Tänze legt. Der gesamte Körper wird trainiert, 
ohne es wirklich zu merken. Egal, ob Jung oder Alt, aktiver Tän-
zer oder Beginner, Rock the Billy ist für jeden geeignet, der gerne 
tanzt und Spaß an Sport und Musik findet.
Mit Carolin Prümmer, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Fotografie – Der Grundlagenkurs für alle Kamera-Arten
Montag, 08.04.2024, 18:30-21:30 Uhr, 1-mal
Digitalkameras bieten Anwendern verschiedene automatische 
Programme und auch manuelle Einstellmöglichkeiten. Ob Kom-
pakt-, Superzoom-, System- oder Spiegelreflexkamerabesitzer – 
in diesem Kurs werden die Basics rund um die Fotografie, wie z. 
B. Blende, Belichtungszeit, ISO, etc. verständlich und anschau-
lich vermittelt. Simone V. Weis-Heigold von ArteFACT Grafik 
Fotografie Training wird fachkundig durch den Abend führen.
Mit Simone Weis-Heigold, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Kunstfrühstück – Brunnen und Plätze - Augsburg
Dienstag, 09.04.2024, 09:30-11:00 Uhr, 1-mal
Brunnen als lebenswichtige Wasserspender fanden seit frü-
hester Zeit besondere Ausgestaltung und oft eine künstlerisch 
anspruchsvolle Form. Dies gilt vor allem für das 17. und 18. 
Jahrhundert, als städtische Plätze durch monumentale Brun-
nenanlagen mit komplexem Figurenprogramm und raffinierten 
Wasserspielen geschmückt wurden. Meist umgeben von einem 
weiten Platz und gerahmt durch repräsentative Gebäude bilden 
sie ein markantes Zentrum innerhalb des Stadtgefüges.
Mit Ursula Angelmaier, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Afrikanisches Trommeln – für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene
Dienstag, 09.04.2024, 18:00-19:30 Uhr, 5-mal
Sie haben Spaß am Trommeln oder möchten es erlernen? Dann 
sind Sie hier richtig. Wir spielen auf der Djembe, Bougarabou 
und Ashiko.
Mit Uschi Pihaly, Max-Eyth-Schule Schöntal - Bieringen

Gesundheit für Schwangere, Babys und Kleinkinder
Dienstag, 09.04.2024, 19:30-21:30 Uhr, 3-mal
An diesen drei Vormittagen stehen Themen wie Homöopathie, 
Hausmittel, Fieber, Infekte und akute Verletzungen im Vorder-
grund. Mit wertvollen Tipps, interessantem, alten Wissen und re-
gem Austausch wird sich einem anderen Blick auf Krankheit und 
Gesundheit genähert.
Mit Nicole Schmutz, Josef-Helmer-Schule Waldenburg

Adobe InDesign – Schnupperkurs Layout
Dienstag, 09.04.2024, 18:00-21:00 Uhr, 1-mal
Ob Broschüren, Flyer, Einladungskarten, Anzeigen, Visitenkar-
ten, Plakate oder Ähnliches: Adobe InDesign ist DIE Layout-Soft-
ware der Profis! Dieser Abend bietet Ihnen einen ersten, grund-
legenden Überblick über das Layout-Programm und seine Tools. 
Die Dozentin ist Inhaberin von ArteFACT Grafik Fotografie 
Training. Voraussetzungen: PC-Grundkenntnisse.
Mit Simone Weis-Heigold, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Wie sensible- und hochsensible Menschen den Alltag mit 
mehr Leichtigkeit und einem Lächeln meistern!
Mittwoch, 10.04.2024, 19:00-22:00 Uhr, 1-mal
Wohltuende „Mikro-Bewegungen“ und wertvolle Rescue-Tools 
für den Alltag für Sensible und Hochsensible Menschen bringen 
sofort positive Impulse für das Vegetative Nervensystem und 
das Körpersystem. Achtsam angeleitete Übungen bringen Sie 
in die Wahrnehmung der entspannenden und regenerierenden 
Wohlfühlmomente. Der „normale Alltag“ bringt so manche Her-
ausforderungen mit sich. Für Hochsensible Menschen kann das 
oft belastend und erschöpfend sein.
Was es aber wirklich bedeutet, tiefer zu fühlen und mehr zu 
empfinden als viele andere Menschen und welche Chancen ge-
nau darin bestehen, möchte die Dozentin gerne als Expertin für 
Hochsensibilität mit fühlbarer Leichtigkeit vermitteln.
Mit Susanne Baier, Auf Ihrem eigenen PC, Laptop oder Tablet

Übergabe von Grundbesitz
Donnerstag, 11.04.2024, 20:00-21:30 Uhr, 1-mal
Es werden verschiedene Möglichkeiten der Übergabe des 
Grundbesitzes an die nächste Generation besprochen.
Mit Herbert Dümmler, Rathaus Dörzbach Sitzungssaal

Fit durch Tanzen
Donnerstag, 11.04.2024, 09:15-10:45 Uhr, 5-mal
Egal in welchem Alter: Tanzen macht Spaß und ist gesund, bringt 
neue Kontakte und Lebensfreude. Alle können mitmachen, ohne 
Vorkenntnisse und ohne einen Partner. Es tanzen alle gemein-
sam in der Gruppe Tänze aus aller Welt, aus verschiedenen 
Epochen und Kulturen sowie Gesellschaftstänze.
Mit Jutta Zutterkirch, Haus am Sternbach, Westernhausen

Katalanische Schale
Donnerstag, 11.04.2024, 19:00-21:00 Uhr, 1-mal
Aus Weide wird ein Ring hergestellt und sodann in der entspre-
chenden Flechttechnik der Boden für zum Beispiel eine Obst-
schale geflochten. Verziert wird das Flechtwerk mit einem Band 
und dem japanischen Auge. Diese Schale kann ganzjährig je 
nach Saison geschmückt werden.
Mit Anna Hafner, Krautheim Sporthalle, Vorraum

ZPP-Kurs g.e.t. Nordic Walking
Donnerstag, 11.04.2024, 18:00-19:30 Uhr, 8-mal
Nordic Walking ist ein optimales Ausdauertraining, fördert nach-
weislich die Herz-Kreislauffunktion, wirkt muskulären Dysbalan-
cen entgegen, steigert den Kalorienverbrauch durch den Einsatz 
großer Muskelgruppen und wirkt entspannend und stimmungs-
aufhellend durch das Training in der freien Natur. Neben den 
verschiedenen Nordic-Walking-Techniken werden auch Informa-
tionen zum herzfrequenzorientierten Training vermittelt. Spezifi-
sche Dehn- und Kräftigungsübungen sind ergänzende Inhalte.
Mit Sophia Häffner, Berufskolleg Waldenburg
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gen zu dieser angehobenen Regelaltersgrenze und stellt außer-
dem Möglichkeiten eines vorzeitigen Rentenbeginns vor. Der 
Referent ist Dipl.-Verwaltungswirt (FH) und Mitarbeiter im Regio-
nalzentrum Schwäbisch Hall der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg.
Mit Stefan Gundling, Bürgersaal in Dörzbach

Der innere Schlüssel zu Glück und Gelingen
Dienstag, 16.04.2024, 18:30-20:45 Uhr, 2-mal
Sie wünschen sich berufliches Weiterkommen? Sie wünschen 
sich erfüllte Beziehungen? Oder Orientierung in einer komplexer 
werdenden Welt? Der Schlüssel liegt in uns selbst: in unserer 
Würde und unserer Liebe für uns selbst. In diesem Seminar geht 
es um die Wahrnehmung der eigenen Bedürfnisse und Wün-
sche, um eigene Qualitäten, Fähigkeiten und Ressourcen. Die 
Dozentin ist Heilpraktikerin für Psychotherapie.
Mit Heike Fritzsche-Krämer, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Volkshochschule Künzelsau
Außenstelle Krautheim
Katalanische Schale
Aus Weide wird ein Ring hergestellt und sodann in der entspre-
chenden Flechttechnik der Boden für zum Beispiel eine Obst-
schale geflochten. Verziert wird das Flechtwerk mit einem Band 
und dem japanischen Auge. Diese Schale kann ganzjährig je 
nach Saison geschmückt werden.
Donnerstag, 11.4.2024, 19.00 – 21.00 Uhr, 1-mal, 17,00 € mit 
Anna Hafner, Krautheim Sporthalle, Vorraum

Bildungshaus Kloster Schöntal – Katholische 
Erwachsenenbildung Hohenlohe
Spiritualität und Körperübungen
Fr., 5.4.2024 – So., 7.4.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
„Da geht noch was“ – Nachhaltigkeit und Kirchen mit guten 
Beispielen aus der Praxis
Donnerstag, 11.4.2024, 17.00 bis 21.00 Uhr in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch.
In Balance
Fr., 12.4. – So., 14.4.2024
Hatha-Yoga am Donnerstag II
Ab Do., 25.4.2024, 18.30 – 19.45 Uhr, 10 Termine
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335
Sonderführung Ostermontag
Sonderführung Bildersprache in Klosterkirche und Heiliggrabkapelle
Ostermontag, 1.4.2024 um 14.00 Uhr
Referent: Daniel Werthwein
Treffpunkt ist das Bildungshaus/Neue Abtei.
Eintritt: Erwachsene 9,50 €/Kinder: 7,50 €
Dauer: 1,5 – 2 Std.
Informationen und Anmeldungen
Voranmeldung erwünscht
Bildungshaus Kloster Schöntal, Klosterhof 6, 74214 Schöntal,
Tel. 07943/8940, E-Mail: rezeption@kloster-schoental.de

Veranstaltungen 
im Umkreis

Ostereierschießen für jedermann und Kaffee und 
Kuchen im Schützenhaus Ailringen
Am Ostermontag, 1.4.2024 ab 14.00 Uhr lädt die Schützengilde 
zum Ostereierschießen ein.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr, Kinder (6 – 12 Jahre) 
schießen mit dem Lichtgewehr.
Die SGi Ailringen freut sich auf euer Kommen.

Opern-und-Ballett-Abonnement 2024/25
Für die neue Spielzeit 2024/2025 der Staatsoper Stuttgart be-
steht ab dem Frühjahr 2024 die Möglichkeit einer Neueinzeich-
nung für ein kombiniertes Abonnement im Opernhaus mit drei 
Opern- und einer Ballettaufführung. Die Staatsoper Stuttgart hat 
deutschland- und europaweite Bedeutung. Die Ballettkompanie 
gehört weltweit zu den fünf bedeutendsten Ensembles. Die ent-
spannte Anreise mit dem Theaterbus startet jeweils um 15.00 
Uhr am Wertwiesenparkplatz in Künzelsau. Teilnehmer aus 
Öhringen steigen um 15.15 Uhr an der Kaufmännischen Schule 
in Öhringen zu. Nach einem Aufenthalt in Stuttgart ist das Staats-
theater von der Fußgängerzone aus in wenigen Minuten zu Fuß 
erreichbar. Nach Vorstellungsende wartet der Bus direkt vor dem 
Staatstheater und bringt Sie bequem nach Hause. Wenn wir Ihr 
Interesse an einem Opern-und-Ballett-Abonnement geweckt 
haben, melden Sie sich bei uns. Übrigens: Auch innerhalb des 
Jahres sind teilweise kurzfristig für Einzeltermine Karten über die 
VHS Künzelsau durch verhinderte Abonnement-Kunden verfüg-
bar. Wir nehmen Sie gerne auf unsere Interessentenliste auf.

Häkeln oder Stricken – Grundkenntnisse erlernen
Freitag, 12.04.2024, 18:00-20:30 Uhr, 2-mal
Selbst Gehäkeltes bzw. Gestricktes ist wieder topaktuell! Egal ob 
in der Mode, für Accessoires oder als Deko. In diesem Kurs über 
2 Abende lernen Sie alles von Grund auf.
Mit Regina Landwehr, Bildungszentrum Niedernhall, VHS Raum, 
Bau 2

Die Künzelsauer Münsterbaumeister: Kinder im Stadtmuse-
um und beim Steinmetz
Freitag, 12.04.2024, 15:00-16:30 Uhr, 2-mal
Wer waren Ludwig Scheu und August Beyer, die einst die Türme 
des Ulmer Münsters vollendeten? Beide wurden in Künzelsau 
geboren und erlernten den Beruf des Steinmetz. Sie wurden zu 
bedeutenden Baumeistern und Architekten. Ein herausragendes 
Bauwerk ist das Münster in Ulm. Der Hauptturm ist heute noch 
der höchste Kirchturm der Welt.
1. Termin: Ausstellung „Hoch hinaus – Künzelsauer vollenden 
das Ulmer Münster“, mit Margarete und Ehrenfried Biehal.
2. Termin: Workshop beim Steinmetz in Rüblingen, mit Marga-
rete und Ehrenfried Biehal und Steinmetz- und Steinbildhauer-
meister Volker Köble. Treffpunkt zur Abfahrt mit dem Kleinbus 
nach Rüblingen: Wertwiesen Künzelsau. Rückkehr gegen 17.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 1 und 2 stehen in Zusammenhang und 
können nur gesamt gebucht werden.
Mit Margarete Biehal, Wertwiesenparkplatz Künzelsau

Frühjahrswanderung durch die Ingelfinger Weinberge
Samstag, 13.04.2024, 13:00-15:30 Uhr, 1-mal
Stadtführer Alexander Wohlfarth nimmt uns mit auf eine stim-
mungsvolle Frühjahrswanderung durch die Ingelfinger Weinber-
ge. Der Weg führt durch die erwachende Natur über Zarge und 
Lichteneck, beides Ruinen unterschiedlichen Charakters, aber 
mit geschichtlicher Verbindung.
Mit Alexander Wohlfarth, Treffpunkt: Netto-Parkplatz Ingelfingen

Schönschreiben – Schönschrift für Karten, Kalender und 
besondere Anlässe
Samstag, 13.04.2024, 14:00-17:00 Uhr, 1-mal
Kalligrafie ist die „Kunst des Schönschreibens“ von Hand. Zur-
zeit erlebt diese Kunst eine Renaissance unter dem englischen 
Begriff Handlettering. Ein individuell gestaltetes Schriftstück, 
wie beispielsweise eine Einladung oder Grußkarte, ist Ausdruck 
einer Wertschätzung und der Persönlichkeit. An diesem Nach-
mittag beschäftigen wir uns zuerst mit einigen Grundregeln der 
Kalligrafie, um sie dann anzuwenden.
Mit Georg Krax, Bürgersaal Dörzbach

Afrikanisches Trommeln – für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene
Samstag, 13.04.2024, 14:00-15:30 Uhr, 5-mal
Sie haben Spaß am Trommeln oder möchten es erlernen? Dann 
sind Sie hier richtig.
Mit Uschi Pihaly, Bildungszentrum, Aufenthaltsplatz, vor VHS-
Raum Niedernhall

Rente erst mit 67 und dann noch Steuern zahlen?
Montag, 15.04.2024, 19:00-21:00 Uhr, 1-mal
„Rente mit 67“ – ein Schlagwort, das jeder kennt. Doch was 
steckt dahinter? Die Informationsveranstaltung beantwortet Fra-
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Kelterfl ohmarkt am Samstag, 13. April 2024
Von 9.00 bis 16.00 Uhr im Kelterhof in Niedernhall
Besuchen Sie unseren Kelterfl ohmarkt und bummeln Sie durch 
den historischen Kelterhof. Bestimmt ist auch für Sie eine Rarität 
dabei. Hier fi nden Sie Gebrauchtes von A bis Z. Für Kaff ee und 
Kuchen nach Hausfrauenart und einem Vesper ist gesorgt. Jeder 
Angemeldete (Teilnehmerzahl ist begrenzt) kann Gebrauchtes 
von A bis Z verkaufen. Der laufende Meter kostet 5,00 Euro.
Anmeldung: kelterfl ohmarkt@niedernhall.de oder 
Tel. 07940/51350

Kirchenkonzert
Die Blaskapelle Eberstal lädt am Ostermontag, 1. April 2024 um 
19.00 Uhr zum Kirchenkonzert in der St.-Rochuskirche in Ebers-
tal ein. Lassen Sie die Osterfeiertage musikalisch ausklingen mit 
Stücken wie „Deep River“, „Trumpeter‘s Lullaby“, „The Waltzing 
Cat“ und „The Witch and the Saint“, welches im mittelalterlichen 
Ellwangen spielt.
Der Eintritt zu unserem Konzert ist frei – über eine Spende wür-
den wir uns sehr freuen.
Die Blaskapelle Eberstal freut sich auf Ihr Kommen.

Monatsplan Familienzentrum Assamstadt

Monatsprogramm
April 2024

Datum: 25.04.2024 – Thema:  Muttertag/ 
Vatertag> Besondere  Tage  für  die 
Eltern!?

Uhrzeit: 10.00  11.30 Uhr
Zielgruppe: Eltern mit Kleinkindern
Wo: Familienzentrum, Marienheim
Kosten: keine

ElKiTreff    (ElternKindTreff)
Der ElKiTreff bietet Eltern mit Kindern zwischen 0 
und  3  Jahren  Gelegenheit,  sich  in  gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen.

Auch  die  Kinder  können  ihre  ersten  sozialen 
Kontakte knüpfen und viel Spaß bei gemeinsamen 
Angeboten haben. 

Informationen  zu  Themen  wie  Entwicklung, 
Schlafen,  Ernährung,  etc.  sind  ein  fester 
Bestandteil dieses Treffs. 

Heike  Janson,  FamilienGesundheits und 
Kinderkrankenpflegerin  des  Caritasverbandes  im 
Tauberkreis  e.V.  begleitet  dieses  Angebot  und 
steht  auch  als  Ansprechpartnerin  für  persönliche 
Fragen zur Verfügung!

Juergen Jotzo/pixelio.de

Datum: jeden Donnerstag
Uhrzeit: 10.00 Uhr 11.30 Uhr
Wo: Familienzentrum, Marienheim
Zielgruppe: Eltern mit Babys im ersten 

Lebensjahr
Kosten: keine
Veranstalter: Katholische Frauengemeinschaft 

Deutschland KFDAssamstadt

Die KFD bietet in Kooperation 
mit dem Familienzentrum und 
unter Leitung von Elke Nied 
jeden Donnerstag das 
„Babycafe“ im Familienzentrum an.

Es  ist  ein  offenes  Angebot  für  Eltern  mit  ihrem 
Baby. Schwangere sind auch herzlich willkommen! 
In  diesem Angebot wollen wir  uns  in  gemütlicher 
Atmosphäre über den Alltag mit Kind und den damit 
verbundenen  Fragen  und  Herausforderungen 
austauschen.

Leitung:  Elke Nied
Kontaktdaten bei Fragen oder Interesse:
Mobil.:  015908475290
Elkenied71@gmail.com

jmg/pixelio.de

ElternKindTreff BabycafeElternKindTreff

Monatsprogramm 
April 2024 

 

 

Die  Turnabteilung  des  TSV  Assamstadt  bietet 
folgende  Angebote  im  Familienzentrum  unter  der 
Leitung von Irene Behr an: 

Montags: 
Seniorengymnastik:  15:00 – 16:00 Uhr 
Frauengymnastik:  16:15 – 17:15 Uhr 
 
Weitere Infos bei Frau Irene Behr: 

Tel.: 06294/6218 
 

 
Im  Familienzentrum  steht  ein  offener 
Büchertauschschrank  und  wartet  darauf,  gefüllt 
und genutzt zu werden. 

Dieser  steht  im  überdachten  Vorraum  des 
Marienheims  und  kann  von  allen  Gästen  im 
Marienheim genutzt werden. 

Bitte nur Bücher einstellen, wenn Platz im Schrank 
ist! 

 

Der Bücherschrank 
ist bei allen im 
Monatsprogramm 
angegebenen 
Angeboten 
zugänglich!        Heike Dreisbach/pixelio.de 

Datum:  Di. 16.04.2024 
    Di. 23.04.2024 
    Di. 30.04.2024 
    Di. 14.05.2024 
     
Uhrzeit:  15:30 Uhr 16.15 Uhr 
TNZahl:  mind. 5, max. 10 Kinder 
Alter:    Klasse 5+6 
Wo:    Marienheim Assamstadt 
Kosten:  Keine 
Leitung:  Nicole Scherer 
 
Let‘s talk and have a good time! 

Englischkurs für die Klassen 5+6 

Wenn du in der Klasse 5+6 bist und Lust hast, dich 
auf  Englisch  über  ein  aktuelles  Thema  zu 
unterhalten oder auch mal ein Spiel auf Englisch zu 
spielen, dann bist du hier genau richtig! Melde dich 
an und sei gespannt, was dich an den 5 Terminen 
erwartet.  Der  Spaß  steht  bei  diesem  Kurs  im 
Vordergrund. 

 

Weitere Infos und Anmeldungen bis spätestens 
12.04.2024 bei Nicole Scherer 

 

Bücherschrank 

Englisch für Schulkinder TSV Assamstadt 

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER
DENKT AN DIE UMWELT
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Pixabay/diphosie

Das Familienzentrum 
Assamstadt wünscht 

Allen frohe und 
gesegnete Ostern!

Pixabay/Rike_

Wollen Sie etwas
Neues ausprobieren?

Würden Sie sich gerne mit einbringen?
Dann melden Sie sich bitte bei mir.

Ich bin offen für Ideen und freue mich über 
Sie und Ihren Beitrag!

IIhhrree GGlloorriiaa GGäärrttnneerr 

Ideenbörse

Erziehungs- und 
Jugendberatungsstelle 
des Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Tiele-Winckler-Straße 54, Tel. 07941/6084-890
Fax 07941/6084-17
E-Mail: erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da
In Öhringen
Mo. bis Fr. 8.00 bis 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
In Künzelsau
Mo., Di. und Do. 9.00 bis 17.00 Uhr
im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 16/
Stuttgarter Straße)
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle unter-
liegen der Schweigepfl icht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können persönlich, telefonisch und über Videotele-
fonie stattfi nden.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit 
seelischen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden 
Tag, in Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Monatsprogramm 
April 2024 

 

 
 
 
Datum:    Mi. 10.04.2024 
Uhrzeit:    19.00 Uhr 
Wo:  Familienzentrum im 

Marienheim 
Zielgruppe:    alle Interessierten! 
TNZahl:  mind. 5, höchstens 25 

Personen 
Kosten:    keine 
 
Wenn  du  schon  einmal  den  Duft  einer  Rose 
gerochen  hast  oder  den  Abrieb  einer 
Zitronenschale  beim  Backen  genutzt  hast,  dann 
hast du ätherische Öle bereits kennengelernt – und 
genutzt! 

Ätherische  Öle  sind  natürliche  Bestandteile  der 
Pflanzen. Für die Pflanzen haben die ätherischen 
Öle  vielfältige  Aufgaben  von  Schutz  bis 
Regeneration. 

 

Die fördernden Eigenschaften der ätherischen Öle 
für  den  Menschen  werden  seit  Jahrtausenden 
genutzt  –  wir  finden  ätherische  Öle  in 
verschiedenen Bereichen wieder. 

Ätherische Öle sind vielfältig einsetzbar! 

 
Frau Sabrina Haun wird uns an diesem Abend 
die Fülle der ätherischen Öle näherbringen. 
Wir freuen uns darauf. 
Wer Interesse hat, ist herzlich dazu eingeladen 
 
Anmeldungen bis spätestens 05.04.2024 bei 
Gloria.gaertner@caritastauberkeis.de 

 
 
 
 
 
Datum:  Mi. 17.04.2024 
Uhrzeit:  18.30 Uhr 
Wo:  Familienzentrum Grünsfeld

Wittighausen, 
  Hauptstraße 11, 97947 Grünsfeld 
Zielgruppe:  alle Interessierten 
Kosten:  Vom Jugendamt werden keine 

Kosten erhoben   
Referent:  Herr Christian Küffner 
 
In  Kooperation  mit  dem  Familienzentrum 
GrünsfeldWittighausen  und  dem  Jugendamt  des 
MainTauberKreis,  wird  ein  Infoabend  für 
Interessent:innen  an  der  Aufnahme  eines 
Pflegekindes  auf  Zeit  oder  auf  Dauer,  im 
Familienzentrum  in  GrünsfeldWittighausen 
angeboten.  

Christian  Küffner,  Mitarbeiter  im  Jugendamt  und 
Sachgebietsleiter  für  den  Pflegekinder  –  und 
Adoptionsdienst, wird Sie durch den Abend führen. 

 
Aufgrund der Organisation wird um Anmeldung bis 
spätestens 12.04.2024 gebeten. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
Anmeldungen und Infos : 
gloria.gaertner@caritastauberkreis.de 
Oder 
Tel.: 0151/55027716 
 

Infoabend 
Kindern ein Zuhause geben – 

Pflegeeltern gesucht! 

Infoabend 
Natürlich gesund mit Ätherischen Ölen! 

Monatsprogramm
April 2024

Datum: Mi. 24.04.2024
Uhrzeit: 15:00 – 16:30 Uhr
Zielgruppe: 4  7 Jahre
TNZahl: 12 Kinder (ohne Begleitperson ist 

eine schriftliche 
Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten notwendig)

Wo: Familienzentrum 
Assamstadt

Kosten: 3 Euro pro Kind
Mitzubringen: Malkittel

Das „besondere“ Geschenk !

Es gibt viele Anlässe zu denen man ein 
besonderes Geschenk machen möchte, in diesem 
Kreativtreff geht es aber um ein ganz besonderes 

Geschenk……
Um nicht zu viel zu verraten, sagen wir Euch nur, 

dass es bunt wird.

Also meldet Euch schnell an und lasst Euch 
überraschen!

Anmeldungen (bis spätestens 15.04.24) und 
Infos bei 
gloria.gaertner@caritastauberkreis.de

Wir sind auch auf Facebook und Instagram 
vertreten!

Hier wird das Monatsprogramm des 
Familienzentrums sowie Neuigkeiten 

gepostet. Gleich Folgen und liken und ihr
seid immer auf dem neusten Stand ☺☺

Kreativtreff
Überraschung für Mutterund Vatertag

Instagram und 
Facebook 

Alles auf einen Blick
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Apothekendienst

Apothekendienst
28.3. Janus-Apotheke, Markelsheim, Tel. 07931/924030
29.3. Schloss-Apotheke, Ingelfingen, Tel. 07940/5059331
30.3. Marien-Apotheke, Dörzbach, Tel. 07937/990050
31.3. Johannes-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8212
 1.4. Kilian-Apotheke, Mulfingen, Tel. 07938/990099
 2.4. MediKÜN Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/931140
 3.4. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070
 4.4. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282

Ärztlicher 
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich 
werktags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochen-
enden (Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 
Uhr; Fr. ab 16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnum-
mer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Kranken-
haus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergent-
heim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 

9.00 bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb 
der Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den 
Bereitschaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Ruf-
nummer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen können sich Eltern direkt an die Notauf-
nahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516
E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Weitere ärztliche 
Notdienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Ran an die Fachkräfte: Ausbildung in Teilzeit
Wie Unternehmen von flexiblen Ausbildungsmodellen profitieren
Das Forum für Unternehmen präsentiert in seinem diesjährigen 
Live-Online-Vortrag das Thema „Ran an die Fachkräfte: Ausbil-
dung in Teilzeit“. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. April 
2024 von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels bietet die Teilzeitausbil-
dung für viele Betriebe eine Reihe von Vorteilen und Chancen. In 
einem kurzweiligen Vortrag informiert die Veranstaltung z.B. über 
die Teilzeitausbildung als modernes Instrument familienfreundli-
cher Unternehmenspolitik oder wie Ausbildungsinvestitionen bei 
Unterbrechungen nicht verloren gehen. Darüber hinaus werden 
Anwendungstipps von Anja Tschanter vom Netzwerk Teilzeitaus-
bildung Baden-Württemberg vorgestellt.
Einblicke in die praktische Umsetzung der Teilzeitausbildung 
geben Daniela Bär und Ulrike Bolte vom Klinikum Crailsheim 
– Landkreis Schwäbisch Hall Klinikum gGmbH, die dieses Aus-
bildungsmodell bereits anbieten. Abschließend berichtet die 
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim über die 
finanziellen Fördermöglichkeiten für Unternehmen.
Eine Anmeldung ist bis zum 19. April unter https://eveeno.com/
forumunternehmen_teilzeitausbildung erforderlich. Bei Fragen 
können sich Interessierte per E-Mail an die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken (frauundberuf@heilbronn-franken.
com) wenden. Die Zugangsdaten werden zwei bis drei Tage vor 
der Veranstaltung verschickt.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Hohenlohekreis, 
das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken und die W.I.H-Wirtschaftsin-
itiative Hohenlohe GmbH. Diese haben sich im Aktionsbündnis 
Frau und Beruf zusammengeschlossen und richten das Forum 
für Unternehmen jedes Jahr aus.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Ostertage
Lasst uns Frühling feiern
mit Osterhasen bunten Eiern
im Frühlingsgrün versteckt
von Kindern froh entdeckt
Jetzt erblüht Natur
Frühling grüßt
Bon jour
Brigitte Thiessen
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/



Anzeigen  |  23Amts-  und  Mitteilungsblatt  Krautheim  •  28. März 2024  •  Nr.  13

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 22 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben,
von unten nach oben gelesen, und siebte Buchstaben, von oben
nach unten gelesen, ein Zitat von Paul Klee ergeben.

AU-AUS-AUS-BAR-BE-BE-BEI -BER-BRECH-
CHA - CHRIS - CHUNG - DER - DIG - EI - ENT - ER -
ER - FREI - GEN -GRUND -HEIT- KAL-KER -KRIT-
LA - LEI - LEI - LINKS - LO - MAU - ME - ME - MIT -
MUT - NACH - NAH - NI - NIS - PED - PO - PRES -
REI - REIZ - RIN - ROHR - SA - SANFT - SCHE -
SCHUL - SE - SE - SEN - SEN - SIT - STAND - STE -
SUNGS -TE -TER -TINE -TO -WAE -WAN -WER -
WORT - ZE - ZER - ZEUG

Lösung„Silbenrätsel“:1.Christine,2.Automechaniker,3.Bestechung,4.Mitbe
werber,5.Losungswort,6.Wanderpokal,7.Grundmauer,8.Lakritze,9.Brecheisen,
10.Reiseleiterin,11.Peddigrohr,12.entsagen,13.Ausstand,14.Beisitzer,15.Links
aussen,16.Pressefreiheit,17.Sanftmut,18.Schulleiter,19.Nachnahme,20.reizbar,
21.Waesche,22.Erzeugnis–„ZeichnenistdieKunst,Strichespazierenzufuehren.“
–DEIKEPRESS

Nr. 13 | 2024

1 Frauenname

2 Handwerksberuf

3 Korruption

4 Konkurrent

5 Parole

6 eine Siegestrophäe

7 Fundament

8 Süßholzwurzelsaftprodukt

9 Stemmwerkzeug

10 Betreuerin von Touristen

11 Flechtmaterial

12 verzichten

13 Streik

14 Richterassistent

15 Fußballspielerposition

16 ein Grundrecht

17 Geduld, Milde, Güte

18 Rektor, Direktor

19 Postversandart

20 überempfindlich

21 Unterkleidung

22 Produkt
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DER FRÜHLINGZIEHT EINAUFDERMESSE STUTTGART
Die Vorstellung des eigenen
Gartens verbindet sich oft mit
Bildern von blühenden Blu-
menbeeten, saftig grünem
Gras und vielleicht einem Ge-
müsegarten. Doch ein Gar-
ten kann so viel mehr sein als
ein Ort für Pflanzen. Mit der
richtigen Planung und Ge-
staltung verwandelt er sich
in eine Wohlfühloase, einen
Rückzugsort, der nicht nur die
Augen erfreut, sondern auch
Entspannung und Erholung
verspricht.

Grün, naturnah, insekten-
freundlich

Auf der GARTEN outdoor am-
bientepräsentiert der Verband
Garten- und Landschaftsbau
Baden-Württemberg bauliche
Gartenbeispiele und bepflanz-
te Mustergärten. Hier werden
Fragen nach frostsicheren Ma-
terialien beantwortet, neue
Trends für Terrasse und Sitz-
platz vorgestellt sowie maß-
geschneiderte Sichtschutz-
Ideen für das private Grün
aufgezeigt.

Kein Geringerer als Volker
Kugel, der Gartenexperte im
Ländle schlechthin, begleitet
und gestaltet zusammen mit

der Messe das viertägige
Rahmenprogramm. Die The-
menkonzeption umfasst sämt-
liche Grünbereiche von Pflege,
Gestaltung und Gartenbau,
aber das ist nicht alles. „Selber
Gärtnern ist im Trend! Und das
völlig zurecht, denn es macht
einfach Spaß, selbst angebau-
tes Gemüse und Kräuter zu
ernten“, sagt Kugel, „gerade im
Hochbeet ist das besonders be-
quem möglich, auch auf dem
Balkon oder der Terrasse.“

Ebenfalls auf der GARTEN da-
bei ist der „Guru der Schreber-
gärten“, Horst Mager. Er ist der
wahrscheinlich charmanteste
Grün-Experte, den Deutschland
zu bieten hat. Der gelernte
Landschaftsgärtner und Dip-
lom-Biologe hat TV-Sendun-
gen wie Grünzeug oder die
RBB-Gartenzeit mitgestaltet.
Sein Anliegen, das naturnahe
Gärtnern, beleuchtet er in
Fragestunden auf der Forums-
bühne und Lesungen in seinem
kleinen insektenfreudlichen
Gärtchen.

Ran an den Rost

Menschen, die gern Fleisch,
Gemüse oder Marshmallows
auf dem heißen Eisen brutzeln
lassen, können sich auf Schau-
grillen, leckere Verkostungen
und Tipps zum Thema Barbecue
und Outdoor-Küchen sowie
aufdiebaden-württembergische
Grill- und BBQ-Meisterschaft
freuen. Auf die Messegäste
warten zudem Smoker, Pellet-
Grills und Outdoor-Möbel
sowie eine Auswahl an hand-
werklich gebrauten Craft Bie-
ren aus der Region, die beim
Foodpairing mit dem passen-
den Fleisch verkostet werden.

Gerichte mit Geschichte

Passend zu gut und fair her-
gestellten Nahrungsmitteln
lädt die Slow Food Chef Alli-
ance, ein Zusammenschluss
professioneller Slow Food-
Gastgeber, zum Kennenlernen
und Austausch ein. Auf dem
Markt des guten Geschmacks
stellen Köchinnen und Köche
die Idee hinter Slow Food vor.
Auf ihren Speisekarten findet
man regional typische Ge-
richte, alte Sorten und Arche-
produkte. Ob Nordseescholle
von Langeoog, Harzer Rotes
Höhenvieh oder Schwäbisch-
Hällisches Landschwein – Viel-
falt auf dem Teller ist gewiss!

Nacht der Sinne

Die Stuttgarter Frühjahrsmes-
sen sind ein Fest für Augen,
Nasen, Ohren und Zungen.
Dazu passt die „Nacht der Sinne“,
wenn am ersten Messeabend
(4. April) die Hallen bis 22 Uhr
geöffnet bleiben. Vinothek,
Schaugärten und Lange Tafel
laden ein, zu schlendern und
zu genießen.

Alles auf einen Blick:
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen

ANZEIGE

Gartenexperte Volker Kugel

Der Markt des guten Geschmacks mit seinem Wahrzeichen - der Langen Tafel
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Europas modernstes Messegelände wird jährlich im April zur Drehscheibe für Slow Food und

Fairen Handel, umweltschonende Mobilität, Artenvielfalt, Embodiment und Gesundheit so-

wie ökologisches Bauen und nachhaltiges Konsumieren. Diese Highlights erwarten euch

dieses Jahr:

• Eisbaden, Vitalpilz Kakao und Bulletproof Kaffee auf den BIOHACKING DAYS

• Q & A rund ums naturnahe und insektenfreundliche Gärtnern

• Test-Fahrzeuge und alternative Antriebe im 2- und 4-Rad-Parcours

• Baden-württembergische Grill- und BBQ-Meisterschaft

• Tape Art-, Floristik-, Malerei- und Häkel-Workshops

• Charity Event YOGA FOR GOOD

4.–7. APRIL 2024

Im Rahmen der Frühjahrsmessen:

Tickets unter:

www.messe-s
tuttgart.de/

tickets

Der größte Messeverbund
zum bewussten Genießen
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!

Fo
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/E
+/

G
et

ty
Im

ag
es

https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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WaldMobil Süd-Ost feierlich eingeweiht
Schule in Baden-Württemberg unter freiem Himmel

Stuttgart/Sigmaringen. Jetzt hat auch der
Süd-Osten Baden-Württembergs ein eige-
nes WaldMobil: Am 18. März wurde mit dem
WaldMobil Süd-Ost das vierte seiner Art im
Land feierlich eingeweiht. Ab sofort ist es im
Einsatz und verlegt das Klassenzimmer für
eine gewisse Zeit unter freien Himmel – ge-
nauer in den schulnahen Wald. Unter ande-
rem mit den dreitägigen Bildungsprogram-
men #WaldWasserWir oder WaldMachtMut
macht es nachhaltige Bildung erlebbar.

Landesweites Angebot
Die WaldMobile der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald Baden-Württemberg – kurz
SDW BW – sind ein landesweites waldpä-
dagogisches Angebot. Jedes Mobil hat ein
Basisangebot für Schulen und Kitas, Ferien-
programme und Veranstaltungen. Darüber
hinaus gibt es Programme, die das jeweili-
ge Mobil individualisieren. Das WaldMobil
Süd-Ost beispielsweise bietet, neben seinem
Basisangebot, ein dreitägiges Bildungspro-
gramm für Jugendliche mit dem Projekt-Titel

#WaldWasserWir an. Teenager zwischen 13
und 15 Jahren lernen während des Work-
shops essentielle Zusammenhänge zwischen
unserem Wasser und dem Wald. Mit einem
spannenden Stationen-Spiel „Escape the
Climate-Crisis“ wird am zweiten Tag, mit Hilfe
einer App, die Bedeutsamkeit des Erhaltens
der Wald-Wasser-Funktionen aufgezeigt. Am
dritten Tag darf das Gelernte kreativ festge-
halten und an eigenen konkreten Lösungs-
ideen gearbeitet werden.

Hermann Eberhardt, Vorsitzender der SDW
BW, überreichte im Rahmen einer kleinen
Feierstunde den symbolischen WaldMobil-
Schlüssel an Silvan Hild, den Koordinator des
neuenWaldMobils. Beide bedankten sich bei
den Förderern und Unterstützern dieses be-
sonderen waldpädagogischen Angebotes.

Nussbaum Stiftung unterstützt
„Dieses vierte WaldMobil kann heute vor al-
lem dank unserer Förderer seinen Dienst an-
treten. Die Nussbaum Stiftung und die Hans
Schwörer Stiftung habenmaßgeblich bei der
Anschaffung und dem Ausbau unterstützt.
Die JosefWund Stiftung finanziert außerdem
die Kosten des Programms #WaldWasserWir
so dass dies für alle Schulen die nächsten
drei Jahre kostenfrei angeboten werden
kann“, freut sich Hermann Eberhardt.

Jedes der WaldMobile hat eine Basisstation
von der aus in den Wald gestartet wird. Das
Süd-Ost Freiluft-Klassenzimmer hat seine
an der Waldschule Wunderfitz in Sigmarin-
gen. „Das Waldmobil ergänzt hervorragend
das pädagogische Angebot unserer eigenen

Waldschule Wunderfitz, die in diesem Jahr
das zehnjährige Bestehen feiert“, sagte Adri-
an Schiefer, Dezernent für Bau und Umwelt
beim Landratsamt Sigmaringen.„Aus eigener
Erfahrung wissen wir, wie sehr sich Kinder für
Waldpädagogik begeistern lassen. Gleich-
zeitig ist es die wichtigste Aufgabe unseres
Fachbereichs Forst, den Wald nachhaltig zu
gestalten und damit fit für die Zukunft zuma-
chen. Schon bei den Kindern anzusetzen, die
Zusammenhänge und die vielfältige Bedeu-
tung des Waldes zu verdeutlichen, ist dabei
ein sehr wichtiger und wertvoller Ansatz. Ich
binmir sicher: Das wird eine tolle Sache!“

„Unglaublich wichtig“
In diesem Punkt waren sich alle Redner der
Feierstunde einig. Peter Jahn von der Nuss-
baum Stiftung pflichtet ihm bei. „Umweltbil-
dung ist unglaublich wichtig. Denn nur was
man kennt, schützt man auch“, unterstreicht
Jahn in seiner Rede. „Gerade das Element
Wasser hat eine extrem hohe Wichtigkeit
beim Thema Klimawandel“, hebt Christoph
Palm von der JosefWund Stiftung hervor.

Walderlebnisse für Kinder und Jugendliche,
das Begreifen unserer Naturmit allen Sinnen,
das machen die WaldMobile der SDW BW
möglich. Karl-Wilhelm Röhm, Vorsitzender
des Fördervereins WaldMobil e.V. will das
Angebot auch in Zukunft weiter ausbauen.
„Es ist für die Schulen sehr komfortabel, dass
wir das Klassenzimmer unter freien Himmel
in einenWald in Schulnähe bringen können.
Für die Lehrkräfte fallenweite Anfahrtenweg
und so bleibt mehr Zeit zum Walderleben“
erklärt Karl-Wilhelm Röhm. (sdw/red)

DasWaldMobil Oberschwaben ist jetzt einsatzbereit!DasWaldMobil Oberschwaben ist jetzt einsatzbereit!
Foto: SDW BW/van AkenFoto: SDW BW/van Aken

Etwas gedrängt fand sich die Einweihungs-Gesellschaft unter demVordach desWaldMobils Oberschwaben für ein trockenes Foto ein: Darunter für die Nussbaum Stiftung Peter Jahn
(6. v.l.), Hermann Eberhardt (Vorstand SDW BW, Mitte links),WaldMobil-Koordinator Silvan Hild (Mitte r.), dieWaldkönigin Eva-Maria Speidel, Christoph Palm (JosefWund Stiftung,
5.v.r.) und Karl-Wilhelm Röhm, der Vorsitzende des FördervereinsWaldMobil (2.v.r). Foto: LRA SigmaringenFoto: LRA Sigmaringen



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/bauen-wohnen/

AltSan_ThKoll-Kopf

Foto: sturti/E+/Getty Images

Den Altbau vor dem Kauf begutachten lassen
Immer mehr junge Familien schätzen ältere Häuser. Vor dem Kauf sollten sich Interessierte allerdings unbedingt Rat 
von Experten holen. Die Besichtigung mit einem erfahrenen Baugutachter ist deshalb sehr zu empfehlen.

Wer ein älteres Haus kaufen 
möchte, der sollte sich nicht 
auf den ersten Eindruck ver-
lassen. Eine oder zwei Besichti-
gungen reichen kaum aus, um 
den Zustand der Immobilie 
wirklich zu beurteilen.

Gutachter bestellen
Gerade dem Laien entgehen 
viele Mängel. Deshalb emp-
� ehlt der Verband Privater 
Bauherren: Wer dem Kauf 
einer gebrauchten Immobilie 
nähertritt, der sollte vor Ver-
tragsabschluss auf alle Fälle 
einen unabhängigen Bausach-
verständigen hinzuziehen. Er 
kann bei sorgfältiger Betrach-
tung beurteilen, ob ein Gebäu-
de seinen Preis wert ist oder 
nicht. Bei Bestandsbauten ent-
fällt die im Vergleich zu Neu-
bauten längere Planungs- und 
Bauphase. Die Käufer können 

schneller einziehen. Sie sehen, 
was an Sanierungsaufwand 
auf sie zukommt und können 
die Kosten des Projektes ein-
schätzen. Allerdings nur, wenn 
sie sich vorab vom Experten 
eine Bestandsanalyse machen 
lassen. Verzichtet der Käufer 
auf eine gründliche Untersu-
chung der Immobilie vor Kauf, 
muss er in der Regel mit ver-
steckten Schäden und Sanie-
rungsfolgekosten rechnen.

Schäden erkennen
Irgendwo liegt immer etwas im 
Argen, das dem Laien entgeht, 
der Sachverständige aber als 
Hinweis auf mögliche Schäden 
zu deuten weiß. Seien es Putz-
verfärbungen, Ecken, in denen 
sich die Tapete wellt oder der 
Anstrich blättert, seltsame Ge-
rüche, alte Heizungsanlagen, 
Feuchtigkeit am Fensterrah-

men, Zugerscheinungen oder 
verräterisches Holzmehl unter 
den Dachsparren. Hinter sol-
chen Details können sich Bau-
schäden verbergen: verrottete 
Außenabdichtungen, defekte 
Rohre, Schimmel und Schäd-
linge oder durchfeuchtete 
Dämmsto� e.

Die Besichtigung
Die sachverständige Begut-
achtung eines Wohnhauses 
dauert im Schnitt drei Stun-
den und schlägt laut VPB mit 
unter 500 Euro zu Buche. Nach 
einer Ortsbesichtigung und 
anschließender Einschätzung 
können Sachverständige den 
Wert der Immobilie taxieren 
und klären, welche Sanierun-
gen bald anstehen. Fast immer 
müssen die Käufer die Nach-
rüstp� ichten gemäß des Ge-
bäudeenergiegesetzes (GEG) 

erfüllen. Dazu gehören etwa 
die Ummantelung aller Warm-
wasserleitungen und Armatu-
ren, vor allem in ungeheizten 
Räumen, die Dämmung der 
obersten Geschossdecke so-
wie eventuell der Austausch 
des alten Heizkessels. Da kann 
einiges auf die Käufer zukom-
men, denn die bisherigen Be-
sitzer des Hauses konnten sich 
meist auf den Bestandsschutz 
berufen.

Experten-Tipp
Kau� nteressente sollten sich 
alle Pläne und Berechnungen 
vorlegen lassen. Nur so entde-
cken die potenziellen Käufer 
eventuelle Schwarzbauten, 
wie etwa ein nicht genehmig-
tes Vordach oder einen nach-
träglich angebauten, illegalen 
Wintergarten.
(VPB/red)

 Eine Altbaubegutachtung im Video 
und Infos zur geplanten Förderung 
„Jung kauft Alt“ � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/altbaubegutachtung/

2024-13_AltSan_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

ALTBAU
SANIERUNG
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Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Werbung bringt Erfolg!
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TRADITION

DER ZUCKERHASE: EINE FAST AUSGESTORBENE ART
Vor Ostern sind die Regale in Supermärkten gut
gefüllt mit allerlei Naschwerk: Neben Schokola-
den-, Fondant und Baiser-Eiern finden sich dort
auch Marzipanfiguren sowie Schokohasen in
allen FormenundGrößen. Eine ältere Art der Na-
scherei, der rote Zuckerhase, ist hingegen kaum
noch zu finden. Denn nur wenige Bäcker oder
Konditoren im Land wissen noch, wie man diese
Leckerei herstellt.

Schon im 18. Jahrhundert verbreitete sich der
meist rote Zuckerhase vor allem im süddeut-
schen Raum. Zucker war erschwinglicher gewor-
den, da er in Fabriken aus Zuckerrüben raffiniert
werden konnte. Zuvor musste teurer Rohrzu-
cker importiert werden. Zucker wurde dadurch
nicht nur für breite Bevölkerungsschichten er-
schwinglich, sondern auch zusehends von Kon-
ditoren verwendet. Schokolade hingegen blieb
zunächst nur der wohlhabenden Bevölkerung
vorbehalten. Vor allemMitte des 19. bisMitte des
20. Jahrhunderts wurden in Süddeutschland die
bei Kindern beliebten Zuckerhasen produziert.
Erst danach wurden Ostersüßigkeiten vermehrt
aus Schokolade hergestellt, so dass die charakte-
ristischen Metallformen für die Zuckerhasen nur
noch selten gebraucht wurden. Heute sind sie
sehr schwer zubekommenundfinden sichmeist
inMuseenwieder.

AUFWÄNDIGE HANDARBEIT
Für die österliche Schleckerei wird eine Masse
aus Kristallzucker, Wasser, Glukosesirup und
rotem Lebensmittelfarbstoff benötigt. Die rote
Farbe versinnbildlicht dabei das Blut Jesu Chris-
ti und symbolisiert die Auferstehung, also den
Sieg des Lebens und der Liebe über den Tod.

Die Zuckermasse muss zunächst auf 150 bis 156
GradCelsius erhitztwerden, sodass sie zähflüssig

wird. Bei diesem Vorgang darf sie nicht umge-
rührtwerden,dadergeschmolzeneZucker sonst
wieder Kristalle bildenwürde.

Die heiße Masse wird in zweiteilige, dick-
wandige Hasenformen aus Metall gegossen,
die zuvor mit Pflanzenöl bestrichen wurden.
Der Großteil des flüssigen Zuckers muss kurz
nach dem Füllen der Form wieder ausgegos-
sen werden. Der gesamte Prozess erfordert
einiges an Kraft. Große Hasenformen wiegen
nämlich bis zu eineinhalb Kilogramm. Zusam-
men mit der Masse kommen dann schonmal
drei Kilogramm Gesamtgewicht zusammen,
die mit einer Hand bewegt werden müssen.

Zum Abkühlen wird die Form auf einenMetall-
rost gestellt. Zurück bleibt eine hohle, dünn-
wandige Figur. Nach dem Aushärten muss
der überschüssige Zucker abgeklopft werden.

Erst jetzt kann die Form geöffnet werden und
gibt die rote, durchsichtige Hasenfigur frei.
Beim Öffnen kommt es allerdings auf den ge-
nauen Zeitpunkt an: Entweder ist der Zuckerha-
se zu weich, bekommt Risse und verliert seine
Form oder er verbindet sich zu fest mit der Me-
tallform und zerbricht beim Herausnehmen.

SELTENES HANDWERK
Die Produktion fand früher in Bäckereien,
Konditoreien oder Zuckerbäckereien statt.
Heute gibt es in Baden-Württemberg nur
noch vereinzelte „Hasenmütter“ und „Ha-
senväter“, welche die ausgefallene Süßigkeit
herstellen. Im Freilichtmuseum Beuren am
Trauf der Schwäbischen Alb können Gäste je-
des Jahr vor Ostern einen Einblick in das alte
Handwerk erlangen. Vor Ort wird gezeigt, wie
Zuckerhasen gegossen werden.
(dyh)

BaWue-Seite1

Noch mehr Osterbräu-
che? Von Osterbrun-
nen, Osterlämmern bis
Ostereierschurgeln ha-
ben wir die schönsten
im Ländle zusammen-
gestellt. Entweder unter dem QR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/osterbrauch

Fotos: LIP

Die heiße, zähflüssige
Zuckermasse wird in
die schwere Metall-

form gegossen.

Die dickwandigen Hasenformen können bis zu
eineinhalb Kilogramm wiegen.
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Osterschmuck
Zur Osterzeit will Fridolin Haus und Garten hübsch dekorieren und geht dafür einkaufen.

Hat er alles besorgt, was auf seiner Liste stand, oder fehlt noch etwas?

© Stefanie Kolb/DEIKE

Lösung„Osterschmuck“:DerblaueEierbecherfehlt.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Innovativster 
Verein gesucht
NUSSBAUM Award 2024 honoriert
Übergang von Tradition in digitale Zukunft –
NUSSBAUMJugend-Award belohnt
Vorbildcharakter

Die NussbaumStiftung sucht den ideenreichsten gemein-
nützigen Verein in Baden-Württemberg. Das Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt Initiativen, wie sich derVerein von
veralteten Strukturen löst und einen Generationenwech-
selvornimmt – hin zu einem coolen, flexiblen, zukunftsori-
entierten Lieblingsverein. Aussichtsreiche Chancen haben
Vereine, in denen auch junge Menschen mitentscheiden
können und die mit gut ausgebildeten, digitalaffinen Frau-
enundMännernneueMitgliederansichbinden.Dereben-
falls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
2024 zeichnet junge Menschen mit Vorbildcharakter aus.
Preiswürdig sind die Jugendlichen, die ein außergewöhn-
liches sozialesMiteinander pflegen.

Der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM Jugend-
Award werden beim Forum für Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht.
Schirmherr ist der baden-württembergische Sozialmi-
nister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15.Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld

DANIEL JURETZKO
Immobilienmakler
07941 / 9293 74

DS IMMOBILIEN
Dieter und Ursel Schmetzer GbR
Haagweg 35 . 74613 Öhringen
dsimmo.de . info@dsimmo.de

Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns an!

IMMOBILIE
VERKAUFEN

GUTSCHEIN
für eine kostenlose und unverbindliche

Bewertung Ihrer Immobilie/Liegenschaft.

CLEMENS RICHTER
Immobilienmakler
07941 / 9293 13

mit den Immobilienexperten in der Region!

Über 50 Jahre Erfahrung im Bereich Immobilienverkauf

Fundierte Wertermittlung nach IHK

Professionelles Exposé, Anzeigenschaltung und Internetwerbung

Besichtigungstermine nach Ihren Vorgaben

Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch
bis zur Schlüsselübergabe.

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

VERMIETUNG

Der BSK e.V. vermietet:

Krautheim Berg, 2 Zi.-Whg.,
86,9 m², EG, Balkon, Abstellraum, Diele, Kochnische,
ZH, KM 468,70 € + NK 225€ + Kaut., ab sofort

Nähere Informationen erhalten Sie unter
Telefonnr.: 06294 4281-10 (tagsüber)
E-Mail: mietverwaltung@bsk.ev.org

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Motorsägenkurs
in Oberkessach (Fa.Maier)

Web-Seminar Mo. 15.04.24 = 18:00–21:30
Praxis Sa. 20.04.24 = 8:00-12:30 oder 13:00-17:30

www.euroforst.de Tel.: 0160 964 55 190 Guse 180 €

Stadt Ravenstein
Neckar-Odenwald-Kreis

Die Stadt Ravenstein (3.000 Einwohner) sucht einen

Leiter der Finanzverwaltung (m/w/d)

Den Inhalt der Stellenausschreibungen finden Sie auf
www.ravenstein.de > Rathaus & Service > Karriere

Hundebetreuung gesucht
Wir suchen für unseren Jagdhund eine verantwortungs-
volle Urlaubsbetreuung und gelegentlich auch mal tage/
stundenweise. Erfahrung im Umgang mit Hunden und ein
liebevolles Zuhause sind uns wichtig.  Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/26413

GESCHÄFTSANZEIGEN


